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jkommen zwischen '
fWestzonen abgeschlossen

erltn » » . Juni (Dena ). Auf Grund eines
Handelsabkommens zwischen der

__ manischen und der britischen Zone
^ yHrsetts und der französischen Besatzungs -
’ andererseits , das vorige Woche in Bad
hgjä unterzeichnet wurde , werden die bei -

E3 C . wirtschaftlich vereinigten Zonen Güter

& werte von rund 17,5 Mill . Mark nach
- J», französischen Zone liefern und dafür
& ter im Werte von etwa »3,8 Mill . Mark

dort erhalten .
pas Abkommen wurde zwischen den deut

^ gn Vertretern der beteiligten Zonen er -

jjglt und hat eine Laufzeit bis zum 30 . Sep -

^ Ijjjer dieses Jahres .
pie britische und amerikanische Zone

„ erden ^ hauptsächlich chemische Produkte

mi Werte von 36 Mill . Mark und Eisen - und

SiaJjlerzeugnisse im Werte von rund 31,5

jgijl, Mark an die französische Zone liefern .
Weiter sollen kleinere Mengen Autoreifen ,
WHinmiartikel , Textilien , Papier , Zellulose ,
gfcfct-Eisenmetalle , elektrotechnische i Ar -

jM- l , Kameras , optische und andere Gläser
gj&ie Bergbau - Ausrüstungen ausgeführt
werden .

pie französische Zone wird ihrerseits für

W Mill - Mark Chemikalien , für 4,6 Mill .

Wirk Schamotte -Waren , für rund 6,8 Mill .
m& ak und Tabakerzeugnisse und für 3,6

Will Mark Eisen - und Stahlprodukte lie -

wm . Ferner wird sie Erze , Textilien , Kaut -

•diuk , Preßstoff , Papier , medizinische In -
' Eumente , Einzelteile für Kameras , Uhren

"
jjpd Uhrenersatzteile ausführen .

rfeuer Export -Import-Plan durch
Ülltärregierung in Vorbereitung

: Wiesbaden, *5. Juni (Dena ) . Die amerika -
he Militärregierung für Deutschland be -
eitet augenblicklich einen neuen Ein -

Ausfuhrplan . Er sieht eine Dezentrali -

ung des Importes vor . Ferner soll ein
des Exporterlöses für den Exporteur

geschrieben werden .
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NEUESTE NACHRICHTEN
Weltbankplantintemationale

Ruhrkohlenbehörde
Washington , 25. Juni (Dena -INS ) . Die Welt¬

bank erwägt die Schaffung einer internatio¬
nalen Körperschaft , die sich mit der Steige¬
rung der Ruhrkohlenförderung befassen soll ,
wurde am 24 . d . Mts . offiziell von dem Vize¬
präsidenten der Bank , Robert Garner ,
bekanntgegeben .

Die Weltbank sei bereit , alles was in ihrer
Macht steht , zu tun , um die Kohlenversor¬
gung Westeuropas so schnell wie möglich
zu verbessern . Das Ruhrproblem sei kein
deutsches , sondern ein westeuropäisches Pro¬
blem . Der vorgesehene Kredit entspreche
durchaus den Aufgaben der Bank , nämlich
Mitarbeit beim Wiederaufbau verwüsteter
Länder und der Entwicklung neuer Wirt¬
schaftsgebiete .

Berlin , 25. Juni (Dena -Reuter ) . Der Ent¬
schluß der Sowjetunion , die Einladung zur
Teilnahme an den britisch -französischen Be¬
sprechungen Über Marshalls Europaplan an¬

europäische Länder Lebensmittelüberschüsse
zur Lieferung nach Deutschland angeboten
haben , erklärt die amerik . Militärregierung ,
daß kein europäisches Land Überschüsse an
lebenswichtigen Nahrungsmitteln aufweist .

Erhöhung der Papierzuteilung
Berlin , 25 . Juni (Dena ) . Die Paplerzutei -

lung lür die Zeitungen der amerikanischen
t -, ggne wird mit Wirkung vom 1. Juli auf
% q Prozent der normalen Mai -Zuteilung er¬

höht , wurde am 24, d . M . von der Abteilung
48r Nachrichtenkontrolle der amerikanischen
Militärregierung für Deutschland bekannt¬

gegeben .

L-Einwandenmg soll nicht
erleichtert werden

Washington , ,25 . Juni (Dena -Reuter ) . Der
Vorsitzende des Unterausschusses für Ein -

wnnderungsfragen beim amerikanischen Se¬

nat . Chapman Bevercomb , sprach sich am

JL Juni in einer Rundfunkrede gegen eine

( Jfcderung der gegenwärtigen Einwande¬

rungsquoten in die USA aus , solange keine

vollständige Überprüfung der Politik der

ünzelnen Nationen erfolgt sei .
Er gab zu , daß eine derartige Überprüfung

tt wünschenswert erscheinen lassen könnte ,
mehr Einwanderer zuzulassen , machte Je¬
doch darauf aufmerksam , daß ein strenger
Maßstab bei der Auswahl angelegt werden
müsse . „Wir würden einen tragischen Feh -

Vler begehen “ sagte Revercomb , „wenn wir
üe politische Krankheit Europas , die . den
Kontinent bisher dauernd im Zustand des
Burtheinanders gestürzter Regierungen und

Kriege gehalten hat , nach den USA ein -

•chleppten .“

Ferenc Nagy nimmt Stellung
Washington , 25 . Juni (Dena -Reuter ) . Der

»hem . ungarische Premierminister Ferenc
Nagy erklärte , am 21 . Juni zum Weißbuch
der ungarischen Regierung , in dem ihm vor -

geworfen wird , in einer angeblichen Ver¬
schwörung gegen die ungarische Republik
die Hilfe der USA und Großbritanniens ge¬
sucht zu haben : „Ich wollte eine Demokratie
vom westlichen Typus mit amerikanischer
Hilfe errichten , weil die USA das einzige
Land sind , das uns nach dem Kriege eine
wesentliche Unterstützung angeboten hat ."

Nagy fügte hinzu , „er sei offensichtlich des¬
halb abgesetzt worden , well er für die
Schaffung freundschaftlicher Beziehungen
zu den USA eingetreten sei " .

. Kurze Prozeßüberschau
Ehern . KZ -Kommandant zum Tode verurteilt

Dachau , 25 . Juni (Dena ) . Der ehemalige
Kommandant des Außenlagers Mauthausen
KZ Linz IH , Karl Schoepperle , wurde
»n» 23. d . M . von einem amerikanischen
M^ itärgericht in Dachau der Ermordung von
zwanzig Lagerinsassen für schuldig befun¬
den und zusammen mit vier ehemaligen
Block, und Kommandoführem zum Tode
durch den Strang verurteilt .

Der Henker von Lodz hingerichtet . Ber -
tln , 25. Juni (Dena ) . Das Todesurteil gegen
den Henker des Ghettos von Lodz , Hans
B1 e b o w , der von einem poln . Gerichtshof
Wegen Verbrechen gegen die Menschlichkeit
*um Tode verurteilt worden war , wurde
“ u *3. d . M. ln Lodz durch Erhängen voll -
ttreckt .

Der bizonale Wirtschaftsrat eröffnet
Politische Zerstückelung Deutschlands bedeutet Zerstörung

Ernährung und Wirtschaft die Grundlagen der nackten Existenz
Frankfurt , 25 . Juni (Dena ) . „Wir begrüßen

es ganz besonders , daß die ersten demokra¬
tischen Körperschaften zweier Zonen , Wirt¬
schaftsrat und Exekutivausschuß , ihre Tätig¬
keit in unserem Lande und in dieser Stadt
beginnen " , sagte am 25 . d . Mts . der hes¬
sische Ministerpräsident Christian Stock
in seiner Begrüßungsansprache zur Eröff¬
nungssitzung des Zweizonen -Wirtschaftsrates .

Der Wirtschaftsrat sei aus den ' vom Volke
gewählten Länderparlamenten , also aus dem
Volks willen hervorgegangen , erklärte der
Ministerpräsident weiter . Er sei die höchste ,
die gesetzgebende Instanz . Der Exekutivaus¬
schuß werde als Aufsichtsinstanz über die
Ämter , sowie als geistiger Impuls für Pla¬
nung , Koordinierung und Durchführung der
Gesetze und Beschlüsse des Wirtschaftsrates
höchste Aufgaben zu erfüllen haben . Seine
Mitglieder seien die Vertrauensleute der
Länderregierungen .

Stock hob hervor , daß der Zusammen¬
schluß der deutschen Länder zu einer wirt¬
schaftlichen und politischen Einheit , die
Deutschland heiße , Voraussetzung dafür sei ,
daß eg den einzelnen Länder gelingen könne ,
ihrer Bevölkerung wieder Wohlstand und
Glück zu bringen . Die Folgen der Zonenwirt¬
schaft bewiesen , daß eine politische Zer¬
stückelung Deutschlands seiner Zerstörung
gleichkomme .

Wenn sich die Mächte davon überzeugt
hätten , führte er weiter aus , daß es besser
sei , wenn ein deutscher Staat bestehen
bliebe , dann müsse man ihm auch Gelegen¬
heit geben , seine Organisation , seine Staats¬
form selbst zu bestimmen .

Es sei zu hoffen , daß die Demokratie auch
in Deutschland ein Allgemeingut des ganzen
Volkes werde . Das könne Jedoch nur mög¬
lich sein , wenn es gelänge , gemeinsam mit
den Besatzungsmächten die materiellen Vor¬
aussetzungen dafür zu schaffen . „Meine Her¬
ren vom Wirtschaftsrat und Exekutivaus¬
schuß , bringen Regierungen und Volk ein
großes Vertrauen entgegen . Ernährung und
Wirtschaft sind die Grundlagen unserer
nackten Existenz “, führte der Ministerpräsi¬
dent weiter aus .

Er dankte dann dem amerikanischen und
englischen Volk für die bis jetzt geleistete
Hilfe .

Clarence A d c o c k , der amerikanische
Vorsitzende des Zweimächte -Kontrollamtes
erklärte in seiner Ansprache , die Arbeit des
Wirtschaftsrates dürfe durch die Umsiedlung
nicht verzögert werden . Aus beiden Zonen
seien Baumaterial unterwegs , um die Un¬
terbringung der bizonalen Ämter in Frank¬
furt durch Wiederinstandsetzungsarbeiten zu
beschleunigen .

Ein historischer Augenblick
Sir Gordon McR e a d y , der britische Vor¬

sitzende des Zwei -Mächte -Kontrollamtes ,
führte aus , die Konstituierung des Zweizo¬
nen -Wirtschaftsrates in Frankfurt sei ein
historischer Augenblick . Die Geschichte wer¬
de zeigen , daß sie den Anfang zur Verbesse¬
rung der erschütterten deutschen Wirt¬
schaftslage kennzeichnen werde .

Zusammensetzung des Wirtschaftsrates
Hamburg , 25. Juni (Dena -DPD ) . Der Wirt¬

schaftsrat für die britische und amerika¬
nische Zone , der am 25 . d . Mts . in Frankfurt
am Main zu seiner ersten Konstituierenden
Sitzung Zusammentritt , setzt sich nach den
bisherigen Wahlen aus folgenden Vertretern
zusammen : Aus der britischen Zone Nord¬
rhein -Westfalen sechzehn , Niedersachsen
neun , Schleswig -Holstein vier , Hamburg zwei
und aus der US -Zone Bayern zwölf , Würt¬
temberg -Baden fünf , Hessen fünf und Bre -

Deutschland ist nicht das
einzige Land, das leidet

Berlin , 25 . Juni (Dena ). Die Regierungen
Großbritanniens und der Vereinigten Staa¬
ten versuchen mit allen Mitteln , die Ein¬
fuhren in ihre Besatzungszonen in Deutsch¬
land zu erhöhen und die einheimische Pro¬
duktion zu steigern , um hie Lebensmittel¬
knappheit in den beiden Zonen zu mildern ,
heißt es in einem Bericht der amerikani¬
schen Militärregierung .

Deutschland sei nicht d^s einzige Land , j zunehmen , wurde , wie der sowjetischen

das unter Lebensmittelmangel leidet . Militärver .waltung in Deutschland nahe¬

zu den Gerüchten , wonach verschiedene | stehende sowjetische Kreise am 23 . d . M .
erklärten , nach längeren Debatten im Kreml
erreicht , in deren Verlauf Generalissimus
Stalin endlich selbst zugunsten der An¬
nahme entschied .

Molotow u. Bevin geben Abreise bekannt
Bad Nauheim , 25. Juni , (Dena ) . Der so¬

wjetische Außenminister M o 1 o t o w Wird
laut Radio Berlin am kommenden Donners¬
tag nach Paris abreisen

Molotow hat der französischen Regierung
seinen Dank für die Einladung ausgespro¬
chen und hinzugpfügt , daß er von einer be¬
grenzten Anzahl von Mitarbeitern begleitet
sein werde . Der britische Außenminister
Bevin wird London wahrscheinlich eben¬
falls am Donnerstag verlassen .

Großbritannien u. Frankreich nehmen an
London , 25. Juni (Dena -Reuter ) . Der bri¬

tische Botschafter in Moskau , Sir Maurice
Peterson , und der französische Ge¬
schäftsträger Charpentler haben am
23 . d . M . den sowjetischen Außenminister
Molotow davon in Kenntnis gesetzt , daß
ihre Regierungen den sowjetischen Vor¬
schlag angenommen haben , wonach das Zu¬
sammentreffen der drei Außenminister zur
Erörterung des Marshall -Pianes am 27. d . M.
in Paris beginnen soll .

Londoner Rätselraten
London , 25. Juni (Dena -Reuter ) . Politische

Beobachter befaßten sich hier am 23 . d . M . ,
wie der diplomatische Reuter -Korrespondent
schreibt , mit der Frage , ob durch die so¬
wjetische Annahme der britisch -französi¬
schen Einladung ^ gemeinsam den Marshall -
Hilfsplan für Europa zu erörtern , der An¬
fang zu einer neuen Aera praktischer Pla¬
nung für die Bedürfnisse des Kontinents
gemacht werde .

Man hält es in London bereits für sicher ,
Molotow werde als erste Bedingung für die
Teilnahme der Sowjetunion fordern , daß
die Planung auf rein wirtschaftlicher Grund¬
lage erfolgt und keine politischen Bedin¬
gungen mit ihr verknüpft werden sollen .
Ferner erwartet man , daß eine derartige
sowjetische Bedingung nicht auf Widerstand
seitens Bevins stoßen wird , da der britische
Außenminister sich stets für eine unpoliti¬
sche Lösung der Weltprobleme des Wieder¬
aufbaus eingesetzt hat . Auch von der fran¬
zösischen Regierung nimmt man an , daß sie
sich auf Grund der Lage in Frankreich , die
eine strenge Ausgeglichenheit zwischen den
Standpunkten der Sowjetunion und den Ver¬
einigten Staaten fordert , solchen Bedingun¬
gen der Sowjetunion nicht widersetzen
wird .

In Kreisen des britischen Außenministe¬
riums hofft man , daß es den „großen Drei “

möglich sein wird , die grundlegenden Be¬
sprechungen über die europäische Lage
schnell hinter sich zu bringen . Ihre Haupt¬
aufgabe Ist , festzulegen , wie die europäischen

Marshall-Plan als Weltgespräch
Molotow reist Donnerstagnach Paris - Keine US-Beobachter

Sozialisten konferieren - Polen fordert Mitarbeit

[ men einen Vertreter . Die parteimäßige Zu¬
sammensetzung zeigt folgendes Bild : CDU —
CSU 21 , SPD 20 , FDP — LDP — DVP fünf ,
KPD drei , Zentrum zwei , NLP zwei und
WAV einen Vertreter .
Dr. Köhler zum Präsidenten gewählt

Bad Nauheim , 25 . Juni (Dena ) . Dr . Erich
Köhler , Fraktionsvorsitzender der CDU
im hessischen Landtag , wurde zum Präsiden¬
ten des Wirtschaftsrates gewählt .

Oer Vorsitz im Wirtschaftsrat
Frankfurt , 25 . Juni (Dena ) . Den Vorsitz im

Zweizonen -Wirtschaftsrat wird nach einer
Erklärung des amerikanischen Vorsitzenden
des Zweimächte -Kontrollamtes , Mr . Clarence
Adcock , das älteste Mitglied führen .

Vorsitzender der SPD -Fraktion
Frankfurt , 25 . Juni (Dena ) . E . Schöttle ,

Stuttgart , wurde am 24 . d . Mts . zum Vorsit¬
zenden der SPD -Fraktion des Zweizonen -
Wirtschaftsrates gewählt .

Vorsitzender der COU-Fraktion
Frankfurt , 25. Juni (Dena ) . Dr . Friedrich

Holzapfel wurde am 24. d . Mts . von den
CDU -Konferenzteilnehmern des Zweizonen -
Wirtschaftsrates zum ersten Vorsitzenden
der CDU -Fraktion des Rates gewählt .

KPD-Fraktion protestiert
Frankfurt , 25 . Juni (Dena ). In einer Er¬

klärung nahm die KPD -Fraktion des Zwei¬
zonen -Wirtschaftsrates nach Mitteilung der
KPD -Pressestelle am Mittwochmittag zu der
„ungerechten Zusammensetzung “ des Wirt¬
schaftsrates Stellung .

Durch den durch die beiden Militärregie¬
rungen befohlenen Wahlmodus ist eine Zu¬
sammensetzung des Wirtschaftsrates zustan¬
degekommen , die nicht dem tatsächlichen
Stärkeverhältnis der Parteien in der briti¬
schen und amerikanischen Zone entspricht .
Besonders die KPD wurde dadurch benach¬
teiligt .

Dr. Schumacher in Frankfurt
Frankfurt , 25 . Juni (Dena ) . Der Vorsitzende

der SPD , Dr . Kurt Sehumaeher , traf am
24 . d . Mts . zu den Besprechungen zur Kon¬
stituierung des Zweizonen -Wirtschaftsrates
ein und nahm am Nachmittag an einer Kon¬
ferenz der SPD -Fraktion des künftigen Wirt¬
schaftsrates teil

Länder sich selbst und gegenseitig wirt¬
schaftlich unterstützen > können und
welchem Ausmaß zur Durchführung des
europäischen Wiederäufbauprogramms die
Hilfe der Vereinigten Staaten erforderlich
Ist . Es wird angenommen , daß Bevin ,
Bidault und Molotow entsdgsiden werden ,
ob die Wirtschaftskommission der Vereinten
Nationen für Europa eingeschaltet , werden
soll .

Die französische Meinung
Paris , 25. Juni (Dena -Reuter ) . Die franzö¬

sische Regierung ist der Ansicht , schreibt
der diplomatische Reuter -Korrespondent ,
Harold King , wenn es zu einer Einigung

Der große Balance-Akt

Vereinte Nationen, Hoffnung der Völker
Zum 2. Jahrestag der Unterzeichnung der Charta der UN

Bad Nauheim , 25 . Juni (Dena ) . „Die ein - 1 26. Juni — zweiter Jahrestag der Unfer¬

tige Hoffnung der Welt auf 'dauernden Frle - Zeichnung der Charta der Vereinten Natlo -

[ Um '
TeLQg'iamm5tU -

* ashlngton . Der amerikanische Senat
■“erstlmmte am 23. d . Mts . das Veto des
Präsidenten zugunsten des hartumstrittenen
« beltsgesetzes durch das die Tätigkeit der
Gewerkschaften eingeschränkt wird . (Dena -
■auter )

Washlngton . Das amerik . Außenmini¬
sterium hat Frankreich ersucht , eine Lösung
jwr Beendigung des bewaffneten Konfliktes
» Indochina zu finden . (Dena -INS )

N e W York . Der von der Mehrzahl der
Mitglieder gebilligte Bericht der UN -Balkan -
“ktenachungs -Kommisson , wonah Jugo -
•ttwle » und ln geringerem Umfang Albanien
■ttd Bulgarien die Aufständischen in Grie -
•“ »nland unterstützt haben , wurde am 24.
*• Mts . veröffentlicht . (Dena -Reuter )

London . Die britishe und amerikanl -
!*“* Regierung sind jetzt so weit , daß Sie
™r* Ratifikationsurkunden des Friedensver -
“ *S*s mit Rumänien deponieren können . '
® ena -Reuter )

L o n d o n . Das einzige Land , dessen Koh -
ttnproduktion im Monat Mai die Vorkriegs -
•»rderung übersteigt , Ist Frankreih , wie
• ®s dem vorläufigen Zahlenmaterial hervor -

J *kt , das von der europäischen Kohlenor -
**nisation am Dienstag veröffentlicht wur -

(Dena -Reuter )
* r 1 *. Der Finanzplan der Regierung

• jttadler wurde laut AFP am 24. d - Mts . mit
gegen 241 Stimmen bei 59 Enthaltungen
der Nationalversammlung angenommen .

Wena )
G e n f . Österreich wurde am 24. d . Mts .

tt Mitglied in das Internationale Arbeits¬
wut aufgenommen . (Dena -Reuter )
_ w i e n . Der Staatssekretär Im Ssterreichl -
• tten Innenministerium , Ferdinand Graf ,
• Jbelllerte am 23 . d . Mts . an Großbritannien ,
uhttkreicb und die Sowjetunion , dem amerik .
~ *» piel zu folgen und ihre Besatzungskosten
*®ttst zu bezahlen . (Dena - Reuter )
. « » yreuth . Frledlind Wagner , die En -
«tlln Richard Wagners , beabsichtigt , aus New

nach Deutschland zn reisen , um ln
Spruhkammerverfahren gegen Ihre

Mutter , Winifred Wagner , alz Zeugin aufzu¬
treten . (AP )

München . „ Das Ziel einer in Berlin
vorgesehenen Konferenz der Landwirtshafts¬
minister aller vier Zonen ist , eine Verein¬
heitlichung in der Erfassung , Produktion und
Verteilung landwirtschaftlicher Güter zu er¬
reichen “, erklärte der bayerische Landwirt¬
shaftsminister Dr . Josef Baumgartner
am 24. d. Mts . (Dena )

Heidelberg . Eine viertägige Konferenz
der Industriegewerkshaften „Nahrungs - und
Genußmittel “ aller vier Besatzungszonen
Deutschlands wurde am 24. d . Mts . eröffnet .
(Dena )

Mannheim . Die 3000 Mann starke Be¬
legshaft der Daimler -Benz -Werke in Mann¬
heim hat am Montagvormittag Infolge all¬
gemeiner physischer Erschöpfung die Arbeit
niedergelegt . Es handelt sich um einen Pro¬
test gegen die immer unzulänglicher wer¬
dende Lebensmittelversorgung . (Dena )

Frankfurt . Ab 1. Juli werden neue Be -
schlagnahmeverfügungen für alles deutshe
Eigentum ausgegeben , das von Dienststellen
oder Einzelpersonen Im Befehlsbereich des
europäischen Hauptquartiers der amerikani¬
schen Armee benutzt wird . (Dena )

Frankfurt . Dr . Hjalmar Schacht ,
der seit mehreren Tagen im amerikanischen
Hauptquartier in Frankfurt von Armee¬
beamten vernommen worden war , ist
am 24. d . Mts . in das Internierungslager
Ludwigsburg zurückgebracht worden . (Dena )

Berlin . Der am 24. d . Mts . zum Ober¬
bürgermeister der Stadt Berlin gewählte bis¬
herige Verkehrs -Dezernent , Professor Ernst
Reuter , gehörte seit 1932 als Mitglied der
Sozialdemokratischen Fraktion dem deut¬
schen Reihstag an . (Dena )

Berlin . Die Industriegewerkshaften
und Gewerkshaften der öffentlichen Be¬
triebe und Verwaltungen aus der ameri¬
kanischen , britishen und sowjetischen
Zone hielten am 19. nnd 20. Juni 1947
in Jena Ihre erste Interzonale Konferenz ab ,
wie der FDGB am Montag mitteilte . (Dena )

den liegt in dem Erfolg der Vereinten Na¬
tionen ." Diese Worte Churchills beleuhten
gleichzeitig Ziel und Aufgabe der Vereinten
Nationen .

Um der Menschheit dauernden Frieden
und Wohlstand zu sichern , traten vor zwei
Jahren die Vertreter von 51 Nationen ln
San Franzisko zur Unterzeichnung der
Charta der Vereinten Nationen zusammen .
Am 26 . Juni 1945 setzten sie ihre Namen
unter ein Dokument , das zum erstenmal ln
der Geschichte alle Nationen vereint , die
Im Stande sind , mit modernen Kriegsmittein
einen Angriff , ganz gleich von welcher
Seite , abzuwehren .

Die Vereinten Nationen fanden sich In
einem gemeinsamen Ziel zusammen . Die
Vernichtung und Ausrottung von National¬
sozialismus und Faschismus und die Schaf¬
fung eins gerehten Friedens . Das Zustande¬
kommen dieser Charta war ein Zeugnis für
den Willen der versammelten Nationen , die
Grundlagen des harterkämpften Friedens zu
sichern und der Welt die vier von Roosevelt
verkündeten Freiheiten zu verwirklichen .

Da nicht nur politische Schritte , sondern
auch wirtschaftliche Maßnahmen zur Er¬

reichung des hochgesteckten Zieles erfor¬
derlich waren , wurde von alliierter Seite

die Schaffung von Wirtschaftsorganisationen
und Hilfseinrichtungen angeregt . Der bedeu¬
tendste Meilenstein auf diesem Wege war

die Gründung der UNRRA , deren Statuten

am 9 . November 1943 von den Mitgliedstaa¬
ten unterzeichnet wurden .

nen . Ein historischer Tag von höchster
weltpolitischer Bedeutung . Immer noch hat
der Ausspruch des ehemaligen amerikani¬
schen Außenministers Byrnes , den er
den Vereinten Nationen mit auf den Weg
gab , die gleiche , inhaltschwere Bedeutung :

„Eine große Verantwortung ruht auf uns
allen , und die Zukunft der zivilisierten Welt
hängt davon ab , wieweit wir dieser Ver¬
antwortung gereiht werden .”

Lord Pakenham optimistisch
Hannover , 25. Juni (Dena -DPD ) . Der Lei¬

ter der Deutschland -Abteilung lm briti¬
schen Außenministerium , Staatsminister
Lord Francis Pakenham , hatte am 20 . Juni
nach seiner Ankunft aus Kiel im Stlrling
House eine Besprechung mit höheren Of¬
fizieren der britischen Militärregierung , im
Anschluß daran fuhr er in Begleitung des
britischen Stadtkommandanten zum Böhmel -

berg -Bunker , wo er von Oberbürgermeister
Weber und Oberstadtdirektor Bratke zu ei¬
ner Besichtigung des Bunkers , in dem z . Zt .
rund 120 Flüchtlinge leben , erwartet wurde .

Als Lord Pakenham gefragt wurde , wie

lange die katastrophale Lage auf dem Ge¬
biet der Ernährung noch andauem werde ,
antwortete er , daß der Nahrungsmittelman¬
gel in der Welt groß sei , aber die Lage
werde nach der diesjährigen Ernte in allen
Ländern einschließlich Deutschlands besser
sein .

über den Wirtschaftsplan kommen sollte , so
muß dies zur wirtschaftlichen Einheit Euro¬
pas führen . Die Hauptarbeit besteht darin ,
einen Rahmen zu schaffen , innerhalb des¬
sen die europäischen Probleme von Wirt¬
schaftsfachleuten erörtert werden können ,
ohne daß auf die innere oder äußere Poli¬
tik Bezug genommen wird .

Erster Schritt sur sozialistischen Föde¬
ration europäischer Staaten

Paris , 25 . Juni (Dena -OANS ). Die soziali¬
stischen Delegierten von 15 europäischen
Ländern traten hier am 22. d . Mts . dafür
ein , daß der Marshall -Plan der erste Schnitt
für die Errichtung einer sozialistischen Fö¬
deration der europäischen Staaten werde .

Die Delegierten faßten eine Resolution ,
den amerikanischen Außenminister Marshall
zu befragen , ob ein gemeinsames auf sozia¬
listischen Grundlagen beruhende ^ Wirt¬
schaftsprogramm für die Vereinigten Staa¬
ten annehmbar wäre . In einer anderen Re¬
solution , die von den Delegierten angenom¬
men wurde , wird ein wirtschaftlich geein¬
tes Deutschland als ein unumgänglicher
Teil einer europäischen Föderation bezeich¬
net .
USAwerden keine Beobachternach Paris

schicken
Washington , 25. Juni (Dena -Reuter ) . Das

amerikanische Außenministerium gab am
23 . d . Mts . bekannt , daß es gegenwärtig
nicht beabsichtige , Beobachter zu den am
Freitag ln Paris beginnenden Besprechun¬
gen der drei Außenminister über Marshalls
Europa -Plan zu entsenden .

Ein Sprecher des Außenministeriums er¬
klärte lediglich , die Vereinigten Staaten
sähen jeden von europäischen Mächten im
Einklang mit den von Außenminister Mar¬
shall gemachten Vorschlägen unternommen ^
Schritt als ermutigend an .

Der Entschluß der Sowjetunion , an den
Dreimächte -Besprechungen teilzunehmen ,
stellt die Vereinigten Staaten vor zwei
grundsätzliche Fragen : Ist Irgendein für den
Kreml annehmbares Programm auch lür
den amerikanischen Kongreß annehmbar ?
Ist Irgendein für den amerikanischen Kon¬

greß annehmbares Programm auch für den
Kreml annehmbar ?

) Polen will mitarbeiten
Washington , 25 . Juni (Dena -Reuter ) . Die

polnische Regierung hat am Dienstag die
US -Reglerung durch ihren Botschafter W 1 -

n 1 e w 1 c z offiziell davon ln Kenntnis ge¬
setzt , daß sie bereit ist , mit anderen euro¬

päischen Ländern an der Ausarbeitung ei¬

nes Wirtschaftsplanes für ganz Europa , wie

er von Außenminister Marshall vorgeschla¬
gen wurde , mitzuarbeiten .

Bonnet
appelliert an die „brfiderlicbe Hilfe“
New York , 25. Juni (Dena -INS ) . Der fran¬

zösische Botschafter in den Vereinigten
Staaten , Henri Boanet , erklärte am 25 .
d . Mts . , der Marshall -Plan für den Wieder¬
aufbau Europas habe im ganzen Kontinent

„Rührung und Hoffnung “ erweckt . Der fran¬
zösische Botschafter appellierte dann an die

„brüderliche Hilfe “ der Vereinigten Staa¬

ten für den Wiederaufbau Europas , sobald

die europäischen Staaten von sich aus mit

dieser Arbeit begonnen hätten .

Das bestemährte Land
Obgleich die Volksabstimmung vom 14 .

März 1928 die Grenzverhältnisse zwischen
Deutschland und Dänemark in Schleswig -
Holstein zur Befriedigung beider Länder ge¬
regelt hatte , hat sich seit diesem Zeitpunkt
eine kleine aktive dänische Gruppe immer
wieder um eine Verschiebung der Grenze
nach Süden , das heißt , bis zur Eiderdänen -
Linie , bemüht . Diese Gruppe von Extremi¬
sten stellte die Behauptung auf , daß die Be¬
völkerung dieses Gebietes eigentlich dänisch
sei , mian habe sie nur eingedeutscht . Die ver¬
antwortlichen Politiker Dänemarks erkann¬
ten , daß dieser Einfall sich als politische
Fehlrechnung erwies und forderten auch
nach dem Zusammenbruch des Nazismus
keine Änderung der südlichen Grenze .

Interessant ist in diesem Zusammenhänge ,
daß gerade die Sozialdemokratische Partei
irt Schleswig -Holstein , die sich einer Abtren -
ung Schleswigs heftig entgegengestellt hatte ,

in den letzten Landtagswahlen vom Mai d .J .
den stärksten Stimmenanteii erhielt , daß
die freie demokratische Partei eine Ent¬
schließung faßte , in der „ ein einheitliches
Schleswig -Holstein gefordert wurde , weil ein
Aufieben der Feindschaft zwischen Deut¬
schen und Dänen nicht erwünscht sei “ , und
daß der sozialdemokratische Landesminister
Erich A r p , sich klar für ein Verbleiben bei
Deutschland , für eine sozialistische deutsche
Republik , aussprach .

Leider gab es Dänen , die einen anderen
Entschluß faßten . Eine im Herbst 1945 zur
Macht gekommene bürgerliche Mehrheit ließ
die Bitte an die Alliierten ergehen , Däne¬
mark an den Beratungen über die deutschen
Grenzen Anteil haben zu lassen und ver¬
langte verwaltungsmäßige Trennung Schles¬
wigs von Holstein , Einsetzung einer von der

Bevölkerung gewählten Regierung unter Aus¬
schluß der Flüchtlinge . Man hoffte , daß sich
die Sache , sei dieses staatliche Sondergebilde
Schleswig erst einmal zustande gekommen ,
schon machen würde . Die dänische Minder¬
heit versuchte alles in ihren Kräften ste¬
hende und verteilte Speckpakete an die
Deutschen , die anscheinend für die Dänen
werben sollten .

Die vier großen dänischen Parteien be¬
fürworteten inzwischen eine Resolution der
Sozialdemokraten , die die Beteiligung Däne¬
marks an der Friedenskonferenz in London
forderte . Es bleibt abzuwarten , ob die Alli¬
ierten eitlem solchen dänischen ^ Ansinnen
stattgeben werden und es Dänemark gestat¬
ten , Forderungen vor allem auf Abtrennung
Südschleswigs , von Holstein vorzubringen .
Deutschland wird diese Forderung als nicht

gerecht ansehen , dagegen erkennt es an , daß
die deutschen Flüchtlinge in Dänemark (es
sind 180 000) für das Land eine Belastung
bedeuten und es erhebt deshalb gegen eine

Repatriierung dieser Flüchtlinge keinen Ein¬
wand .

Es wäre Jedoch angebracht , bei der Dis¬
kussion über die deutsch -dänische Frage an
eine wirtschaftliche Verbindung der beiden
Länder zu denken .

Wenn man auch gegenwärtig von einem
strengen Rationierungssystem in Dänemark
sprich ) , so ist es doch Tatsache , daß Däne¬
mark zur Zeit das bestemährte Land der

Welt ist und daß es aus Gründen des Ex¬

ports rationiert , des vermehrten Exports ,
auf den Dänemark eigentlich noch wartet .
Es ist eine hohnsprechende Tatsache , daß ,
während die Welt , darunter der nächste
Nachbar Deutschland , hungert , Dänemark
seine Ware nicht absetzen kann . Was Däne¬

mark zu liefern imstande ist , zeigt der

dänisch -sowjetische Handelsvertrag : Butter - ,
Speck - und Viehlieferungen im Werte von
190 Millionen Kronen . Gerade Fett und But¬

ter , gerade , was Deutschland , neben Eng¬
land einst Dänemarks bester Kunde , so nötig
braucht . Und Dänemark wiedercim braucht
den deutschen Markt , der ihm verlustig

ging und Dänemark benötigt ' gegen Fett und

Butter landwirtschaftliche Maschinen , Trak¬

toren , Chemikalien und Düngemittel .

Die Moskauer Konferenz hat auch ln be¬

zug auf Lebensmittelelnfuhren anderer Län¬

der ' nach Deutschland kein Ergebnia gezei¬

tigt . Daß aber eine Einschaltung Deutsch¬

lands in den Welthandel nötig ist , zeigt die

Tatsache , daß Länder , deren Abnehmer es

früher war , Uberschuß an Ware haben . Den

Hungernden aber ist damit ein schlechter

Dienst getan . Und daran möge man ln Lon¬

don denken . w -

Volle Souveränität über Grönland
Kopenhagen , 25 . Juni (Dena -INS ) . Der dä¬

nische Botschafter ln den Vereinigten Staa¬

ten , Henrik Kauffmann , erklärte am

24. d . M „ Außenminister Marshall habe Ihm

bestätigt , die Vereinigten Staaten wünschen ,
daß Dänemark wieder die volle Souveräni¬
tät über Grönland übernehme .

Beschleunigte Kriegsgefangenen¬
entlassung aus Sowjetunion geplant

Berlin , 25 . Juni (AP ) . Die russischen Mi¬

litärbehörden in Deutschland teilten am 24.

d . M . mit , daß die noch in der Sowjet¬
union befindlichen deutschen Kriegsgefange¬
nen beschleunigt entlassen werden sollen ,
und zwar 100 000 Innerhalb der nächsten

4 Monate .

Ab 29 . Juni einfache Sommerzeit
Frankfurt , 25 . Juni (Dena ) . Die Uhren ln

Deutschland werden am Sonntag , den 29.

Juni , um 3 Uhr , um eine Stunde zurück¬

gestellt .

Gemeinderats - und Wahlrechtsfragen
Die 32. Sitzung des Landtags — GemeinschaftlicherHaushaltsplan für Württem¬

berg-Baden vorgesehen — Passierscheinfrage im Hinblick auf die Wirtschaft

Stuttgart , 25 . Juni (Eigenbericht ) . Zu Be¬

ginn der 32. Sitzung des württ .-badischen

Landtags am 24. 6. 1947 verlas Minister
Andres (CDU ) eine Anfrage , warum ehe¬

malige Gendarmerie - und Polizeibeamte , die

von der Spruchkammer ln die Gruppe der

Mitläufer eingereiht wurden , in keinem Fall

wieder eingestellt worden seien , wie dies

bei andern Beamten in zahlreichen Fällen

vorgekommen sei . Innenminister Ulrich
konnte diese Frage augenblicklich nur teil¬

weise und nur für das Gebiet Nord -Würt¬

temberg beantworten . Tatsächlich seien bis
jetzt 12 Gendarmerie - und Polizei -Offiziere
wieder eingestellt worden . 1* Anträge sind
in Bearbeitung , da aber die Polizeibeamten
besonders sorgfältig auch von seiten der

Militärregierung geprüft werden , können
noch einige Wochen vergehen , bis diese An¬
träge genehmigt werden . Dr . Theiß (CDU )
sprach über die Anordnung von Omgus , wo¬
nach ab 1. Juli alle kleinen Passierscheine
für die französische Zone ungültig werden .
Diese Verordnung bedeute eine große Be¬
lastung für zahlreiche Dienststellen , Behör¬
den und die Wirtschaft , dazu eine Erschwe¬

rung des Verkehrs zwischen Nord - und Süd -

Württemberg bzw . Nord - und Süd -Baden .
In dreifacher Lesung nahm der Landtag

den Entwurf des Gesetzes über die Ver¬

handlungen des Gemeinderates im Landes¬
bezirk Baden einstimmig an . Darnach wird
das Gesetz über die Verwaltung und Wahl
in den Gemeinden folgendermaßen ergänzt ,
daß die Verhandlungen des Gemeinderates
öffentlich stattfinden , soweit nicht das öffent¬
liche Wohl oder berechtigte Belange ein¬
zelner dagegen sprechen . Abgeordneter Top¬
per (SPD ) betonte , auch das Wahlrecht in
Württemberg -Baden müsse einheitlich ge¬
staltet werden . 1

Uber das Staatshaushaltsgesetz sprach in
zweiter Lesung Abg . Harter (CDU ) . Für
1948 ist ein gemeinschaftlicher Haushaltsplan
für Württemberg und Baden vorgesehen .

Der Präsident des württ .-bad . Landtags
Wilhelm Keil gab zur 1. Sitzung des Wirt¬
schaftsrates der britischen und amerikani¬
schen Zone in Frankfurt am Main seiner
Hoffnung Ausdruck , daß dieser Bat zum Vor¬
teil aller tätig sein würde .

Die dritte Beratung des Staatshaushalts¬
planes und des Staatshaushaltsgesetzes von
1946 wurde angenommen .

Die Affäre Alfred Loritz in München
Dr. Ehard entläßt bayerischen Sondenninister - Der Betroffene wird angriffslustig

München , 25 . Juni (Dena ). Der bayerische
Ministerpräsident Dr . Hans Ehard hat den

bayerischen Staatsminister für Sonderauf¬
gaben , Alfred Loritz , am 24. d . M . von
seinem Amt entbunden . Dr . Ehard erklärte :

„Ich habe dem bayerischen Sonderminister
Alfred Loritz ein Schreiben über¬
sandt , ln dem Ich festgestellt habe , daß die

Voraussetzungen , unter denen ich ihn im
Dezember zum Minister berief , nicht mehr

gegeben sind ."
Die monatelangen politischen Spannungen

in der WAV um den bisherigen Sonder¬
minister Loritz hätten sich sehr nachteilig
auf die Geschäfte der gesamten bayerischen
Staatsregierung ausgewirkt . Ich halte des¬
halb den Zeitpunkt für gegeben , eine Klä¬

rung der politischen Situation im bayeri¬
schen Kabinett herbeizuführen .

Der bayerische Landtag befürwortete in
einer Abstimmung die Amtsentlassung von
Alfred Loritz . Dr . Ehard übergab dem

bayerischen Justizminister Dr . Wilhelm
H ö g n e r die Leitung der Geschäfte des
Sonderministeriums ,

Loritz erbebt Protest
„Dr . Ehard hat mir den Fehdehandschuh

zugeworfen . Ich nehme ihn auf und er¬
kläre : „Schärfsten Kampf dieser Regierung " ,
äußerte Alfred Loritz unmittelbar nach
seiner Absetzung vor dem bayerischen Land¬
tag . „Jetzt , da wir uns aus der Koalition
zurückziehen und in die Opposition treten ,
können wir sagen , für wie unfähig wir
Ehard halten .“ Loritz erging sich dann un¬
ter dem Protest der Mehrzahl aller Abge¬

ordneten ln persönlichen Beleidigungen
gegen Dr . Ehard , Dr . Auerbach und weitere

Mitglieder der bayerischen Staatsregierung .
Der Ministerpräsident betonte abschlie¬

ßend : „Wenn ich sehe , wie die Meinung
des Herrn Loritz von einer Minute zur an¬
deren umschlägt , so kann ' ich nur sagen ,
wenn ich in meinem Entschluß vielleicht
wankend gewesen wäre , jetzt bin Ich der

Meinung , er war richtig ."

Kriminalpolizei besetzt Sonderministerium
Das bayerische Sonderministerium wurde

lm Laufe des 24 . d . M . auf Weisung des

Ministerpräsidenten Dr . Hans Ehard durch
starke Kräfte der Münchener Kriminalpoli¬
zei besetzt .

Loritz nicht mehr WAV -Vorsitzender
München , 25 . Juni (Dena ) . Als Begründer

und bisheriger Landesvorsitzender der WAV ,
wurde Staatsminister Alfred Loritz am 20 .
Juni nach einer stürmischen fünfstündigen
Debatte der WAV -Landesversammlung sei¬
nes Amtes als Parteivorsitzender enthoben .

Staatsminister Loritz erklärte nach seiner
Amtsenthebung : „Der Sturm ist vorüber und
Sie dürfen mir glauben , daß ich die Situa¬
tion meistern werde “.

„Ich lasse mich nicht aus der Partei werfen "

München , 25 . Juni (Dena ). „Ich bin nicht
der Mann , der sich von ein paar Leuten aus
der Partei werfen läß », die ich gegründet
habe und von deren Mitgliedern 95 Prozent
auf meiner Seite stehen “ , erklärte der baye¬
rische Staatsminister für Sonderaufgaben ,
Alfred Loritz , am 23 . d . M . ln einem
interview mit einem Dena -Vertreter .
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Unter - NormalverbraucLer
Man unterscheidet Hungernde und Satte .Ungestraft darf die erste Gruppe weiter

geteilt werden in Normal - und Unter -
Normalverbraucher , denen ein gütigesGeschick vergönnt , die vom Amtswegen
genehmigte Kalorienmenge in den Gast¬
häusern einzunehmen . Die Kartoffeln
sind so wenig erreichbar wie früher Ka¬
viar oder ähnliche Leckerbissen . Kartof¬
felmarken behalten also ihre kalorien -
spendende Kraft auch in der Schublade .
Nicht gan 2 unerwähnt darf die Kraft¬
suppe bleiben . Zuweilen schmeckt sie wie
im Frieden , nicht ganz so fett , aber
ebenso heiß , oft mehr , „kolorisiert “ als
gerade „kalorisiert “ . Die weiteren Wun¬
der der modernen Ernährungstechnik
vollbringen dann (markenfrei ) Rettiche
und Salatplatte mit Rübennachti ^ch . Dazu
lächelt in einem starken Achtel -Glas der
liebliche „Saft “ . Die Farbe gleicht jenem
erinnerungswürdigen „Roten “ au« bei¬
nahe jubiläumsreifen tempi passati , der
Geschmack Meisterwerken deutscher Che¬
mie . Manchmal ist es dem Gast vergönnt ,einen Schoppen des gehaltvollen „Ersatz -
Bieres “ zu erstehen . Neben dem innigen
Dank an die Schöpfung und an die Alli¬
ierten für dieses Getränk gibt es dem
verinnerlichten Leser Anlaß , grundsätz¬
lich über den Begriff des Ersatzes nach¬
zudenken *

Unterdessen vernimmt der Gasthaus¬
speiser Meldungen über die sich dauernd
bessernde Ernährungslage , verbunden miteiner Gewichtssteigerung , und sinnt dar¬
über nach , warum sich Theorie und
Praxis nicht verwirklichen lassen . -d

500 g Brot auf Kartoffelabschnitt . Ab so - | abteilungen der Bezirksgruppen Daxlanden

Begrüßung am Schwarzmarkt

fort werden an alle Altersgruppen in Würt¬
temberg - Baden weitere 500 g Brot ausgegeben ,Erwachsene , Jugendliche , Kinder und Klein¬
kinder erhalten diese Zuteilung auf den Ab¬
schnitt 307 der Lebensmittelkarte in Ver¬
bindung mit dem Abschnitt 103/1 der ersten
Woche der Kartoffelkarte . Für Kleinstkin¬
der und Säuglinge - erfolgt die Ausgabe auf
den Abschnitt 307 der Lebensmittelkarte in
Verbindung mit dem Abschnitt 103/2 bezw .
103/3 der eisten oder zweiten Woche der
Kartoffelkarte . Gültig sind hierbei nur die
Abschnitte 307 der Lebensmittelkarte , die
den Aufdruck LEA Württemberg bzw . LEA
Baden tragen . Die Kartoffelabschnitte der
Zulagekarten für werdende und stillende
Mütter , Normal - , Teilschwer - , Schwer - und
Schwerstarbeiter können im Verhältnis 5 :1
mit Brot beliefert werden .

Fettration für Erwachsene von 200 g auf
150 % gekürzt . Die Fettration für die 103 .
Zuteilungsperiode Wurde für Erwachsene
auf 150 g gekürzt . Der Fettabschnitt über
50 g der 1. Woche mit Kennzeichen 11/103
darf deshalb nicht beliefert werden .

Honigabgabe an Tbc - Kranke . Die Tbe .-
Kranken im Bereich des Ernährungsamtes
Karlsruhe - Stadt , die eine Tbc -Krankenzu¬
lage beziehen , erhalten 1 kg Honig . Es
wird besonders darauf hingewiesen , daß die
Ausgabe der Berechtigungsscheine nur beim
Ernährungsamt Karlsruhe -Stadt , Hans -Tho -
ma -Straße 2, für die in Durlach und Aue
wohnhaften Berechtigten kn Rathaus in
Durlach , erfolgt . Nähere Einzelheiten siehe
die im heutigen Anzeigenteil erscheinende
Bekanntmachung des Ernährung « amtes
Karlsruhe -Stadt .

Landestagung der Friedensgesellschaft .Die Deutsche Friedensgesellschaft (Bund
der Kriegsgegner ) Landesverband Baden -
Württemberg mit Sitz in Ettlingen , Srihöll-
bronnerstr . 32 , hält am Sonntag , 29 . Juni ,in Ettlingen , vorm . 10 Uhr , im „Engel 4*
eine Tagung des Landesverbandes Nord¬
baden ab . Tagesordnung : Entgegen lahme
der Berichte über den Neuaufbau der
Deutschen Friedensgesellschaft ; Wahl des
Landesverbandsvorstandes .

Die Kreisstelle der politisch Verfolgten
hat ihre Geschäftsstelle verlegt und befindet
sich ab sofort Karlsruhe , Beethovenstr . 11.

Die Arbeiter -Wohlfahrt hat für den Be¬
zirk Weststadt eine Nähstube eröffnet ,
Öffnungszeiten Montags 15—18 Uhr , Donners¬
tags 18—21.30 Uhr

Stadtgartenkonzert . Am kommenden Sonn¬
tag . den 29. Juni 1947 , wird in der Zeit von
16—18 Uhr der Musikverein Forst im Stadt¬
garten konzertieren . Es gelangen Werke von
Verdi , Rhode , Iwanovici , Eulenberg und
Strauß zu Gehör . Zu dem üblichen Eintritts¬
geld wird ein Konzertzuschlag in Höhe von
So Pfg . für Erwachsene und 15 Pfg . für
Kinder erhoben .

Die Sonnwendfeier der Naturfreunde ,
Ortsgruppe Karlsruhe , im Strandbad Rap -
penwört war zahlreich besucht Die Musik -

und Beiertheim leiteten die Feier ein . Re
zitationen und Geigensoli lösten einander
ab . Hellauf loderte das Sonnwendfeuer ,während Helmut Stutz die Feierrede hielt .

Wettspucken mit Franziska / Kleine Geschichte
zur Kirschenzeit

Mehr Kalorien — und sonst nichts?
Über dieses Thema sprach Landtagsab¬

geordneter Alex Möller in einer Ver¬
anstaltung der Jungsozialisten . Solange
die Bedeutung der deutschen Wirtschaft
nicht erkannt würde , könnten die Pro¬
bleme Europas nicht gelöst werden . Ame¬
rika habe erkannt , daß es so nicht wei¬
ter gehen könne . Er wandte sich gegen
die Äußerung des stellvertretenden Mili¬
tärgouverneurs von Bayern , der sieh dar¬
über beklagte , die Deutschen hätten zu
wenig Initiative und keinerlei Pläne und
Vorschläge ausgearbeitet . An Plänen und
Vorschlägen habe es den deutschen Re¬
gierungen nicht gefehlt , aber nach 25
Monaten Kapitulation sei noch nichts er¬
folgt , was einer Friedensregelung ähnlich
sehe . Es sei notwendig , sich gegen einen
solchen Vorwurf zur Wehr zu setzen . Es
käme nicht darauf an , wieviel Tonnen
Lebensmittel nach Deutschland geschafft
würden , sondern , es sei notwendig , eine
wirtschaftliche Erholung zu schaffen und
Deutschland endlich den Friedensvertrag
zu geben .

Wenn Franziska früher in den Kirsch¬
baum kletterte , geschah das immer aus
Mutwillen . Weil Kirschen am besten
schmecken , wenn man sie dort ißt , wo
sie wachsen , zwischen Himmel und Erde ,
und weil es schließlich auf einen zer¬
rissenen Rock nicht ankam . Immer in den
sonnigen Juniwochen kletterte Franziska
in den Kirschbaum und ein paar Jahre
lang kletterte ich mit . Nicht nur wegen
der Kirschen .' Selbst dann noch , als Franziska ' nicht
mehr zerschundene Lausbubenknie hatte
und zuweilen schon Seidenstrümpfe trug .
Allerdings niemals , wenn sie nach den
Kirschen kletterte und ich nach ihren
Beinen schaute . Als sie es merkte , mußte
ich immer zuerst klettern . Aber ich kam
aus der Stadt dnd als Besuch klettert
man natürlich in Kirschbäumen viel
schlechter . Franziska sagte , ich sei ein
Schuft und glaubte es nicht . Ihre Augen
blitzten gefährlich und es kam ihr nicht
darauf an , mit Kirschkernen nach mei¬
nem Gesicht zu spucken .

Nachher versuchten wir zu zweit , um
die Wette zu spucken .

Nicht nach unseren Gesichtern , sondern
ins Gras hinunter . Es ist etwas herrliches ,
von hoch oben mit Kirschkernen auf die
ganze Welt zu spucken . Man sollte sich
das niemals abgewöhnen . Und mit Fran -

Die neuen Lesehi tei * sind epscnienenliii
Gediegene Ausstattung — Künstlerische Bebilderung — Ein Sdtatakäsflein

deutscher Dichter und Erzähler

D ’r Bolde , J ’p Heiner un ’ d ’r Helme
„ Was isch , Bolde , wo dabbsch 'n rum ,middle in d ' r Nacht ?“ „Frog net , Heiner ,

Enredienscht bedreffend — net mithalte ?“
„Bisch v ’rrickt , Bolde ! Un ’ ’s Gschäft

solle hänge lasse ? Sie solle erseht mol
die hole , wo iwwerhaapt nix schaffe !“

„ Liewe / Heiner ! Erschtens wersch
tariflich bezahlt , un ’ zweitens werd bal ’
keiner meh ’ sich drigge kenne . Deszweg
schaffe m ' r doch liewer freiwillich .“

„Mensch Bolde , guck mich an , wie ich
dohäng bei denne Kalorie ! Wie soll m 'r
schibbe , wann m 'r kei ’ Armschmalz meh ’
hat !“

„Horch emol Heiner : M 'r kriegt doch
Schwerarweiterzulag beim EKredienscht ,un ' 's braucht einer norr des schaffe ,
was -er kann . W.ann ’s net mit d ’r
Schaufel geht , wersch halt an de ' Bagger
hingstelit . Kannsch sogar Bahnbeamter
werre beim Schuttexpreß !“ „ Stell ab ,Bolde , un ' mach kei ’ Sprich !“

„Von wege Sprich ! Wann ’s a net grad
zum Stationsvorstand langt , Weichewär¬
ter kannsch uff alle Fäll werre , wann 'd
e bißle intelligent bisch .“ „Geh los ,Bolde ! Wies Gewidder hasch e’ Eise¬
bahnunglick uffem Gwisse ! Un ' wann ich
wirklich emol beim Ehredienscht bdn,nord werd hinglangt ; norr nix Halbs !“

„ Bravo Heiner ! Du redsch jo , wie
wann 'd scho „Kapo “ wärsch ! Wann
fangsch an ? “

„ Wege mir heut noch , awwer waisch '
Bolde , mei ’ Fraa , die hat allfort Ängsch -
te , ich dät m 'r beim ' Ehredienscht en
Bruch hinlipfe .“

„Mensch Heiner , ich geb d ’r e’ eides¬
stattliche Erklärung ab , daß ' sowas
während meinere ganze Ehredienschtzeit
noch net bassiert isch .“

„Awwer ’* kennt eim emol en Stein
uff de ' Hut stärze oder de ' Schaufelstiel
kennt abbreche .“

„Des war ehnder meeglich . Awwer sag
Deinere Alte , daß m ’r geger alles ver¬
sichert isch ; un ’ wer iwwrigens net ganz
gsund isch , werd scho garnet gnomme ,for de ’ Ehredienscht .“ „Un ’ was isch

dann , Bolde , wann einer gsund isch , aw¬
wer nix zum Anziehge hat for so e’
Dreckarweit ? “

„ Des därfsch bloß sage ! Die ganze
Glamodde kriegsch leihweis , nämlich en
blauer Anton un ' e’ Pärle Holzklebberle
— noch was gfällieh ? “ „Eins noch , Bol¬
de : Ich wohn doch soweit weg von d’r
Middelstadt . Do hätt ich jo de ’ scheenscht
Kohldampf , bis daß ich bloß anfang .“

„Liewer Heiner , die Ausred ziehgt a
net ! Jeder darf so nah wie meeglich sich
en Arweitsplatz raussuche , wann ’s a net
grad newer d 'r Bettlad isch .“ „ Du bisch
gut , Bolde ! M ’r meint Du wärsch de ’
Propagandachef beim Ehredienscht ; zu¬
letscht wersch noch Ehrebärger von
Karlsruh !“

„Baß uff , Gnitzer , daße d’r keine
schmier ! Iwwrigens von wege Kohl¬
dampf : M’r henn sogar e ’ eigene Werk -
küch , wo ’d for achtzig Pfennig diniere
kannsch ;

’s werd sogar uff d 'r Baustell
serviert ! Un ’ Dei ’ Karlin hätt gwieß a
nix d rgege , wannse Dich emol e ’ Weile
los hätt vom Disch ! — Mensch , Heiner ,
do guck hin , do kommt jo noch so en
Kandidat for de ’ Ehredienscht ! Servus
Helme !“ , ,

’N Dag ihr zwei ! Was henn ’r
dann so Wichdigs ? “

„Vom Ehredienscht hemmers grad ,
Helme .“ „Grad do will ich mich jetz
melde ! Ich komm nämlich direkt von d’r
Kaiserstraß . Also Ich war direkt gschmis -
se , wo ich null un ’ runnerguckt hab !
Direkt en Stolz uff Karlsruh hab ich , wie
sauwer daß gschafft worre isch . Un ’ ich
sags wies isch : ich hab mich direkt
gmopst , daß ich net a debei gwest bin ;
en richdicher moralischer Kater hab ich
kriegt . Un ’ awwer jetz nix wie uff un ’
dran ! Also adjee —“

„Numme langsam , Helme ! De* Heiner
kannsch a glei ’ mitnemme , er will sich
a melde bei die Schwerarweiter ! — Also
maehets gut mitnanner ! Un ’ Du Heiner :
Wann Dei ’ Karlin bruddelt , nord Schick¬
se grad zu m ’r — ich heb -ere nord mei ’
Schwerarweiterkaart an d ’Nas “

Eustachius Dindemüller .

Was lange währt , wird endlich gut .
Auch heutzutage noch . Die neuen
Lese - und Rechenbücher für un¬
sere badisch württemb . Volksschulen sind
zum größten Teil gedruckt und kommen
in diesen Wochen zur Auslieferung . Lange
genug mußten unsere Schulkinder und
Lehrkräfte auf dieses wichtigste Unter¬
richtsmaterial warten und sich mit man¬
cherlei unzulänglichen Aushilfen be¬
gnügen . Dafür sind nun auch die neuen
Schulbücher besonders gut geraten und
können sich in ihrer inneren und äuße¬
ren Aufmachung und Ausstattung sehr
wohl sehen lassen . Besonders die vier
Lesebücher gehören mit zum Besten
und Schönsten , was bisher an Voiks -
schullesebüchern geboten wurde . Die
Auswahl der Lesestücke und Gedichte
ist ebenso gediegen wie die geschmack¬
volle und reichhaltige , teilweise in Mehr¬
farben - und Kupfertiefdruck ausgeführte
Bebilderung , für deren künstlerisches
Niveau die Namen eines Albrecht Dürer ,Hans Baldung -Grien , Ludwig Richter ,Moritz von Schwind , Adolf Menzel , Hans
Thoma , Wilhelm Busch , Anselm Feuer¬
bach , Vinzenz van Gogh , Max Slevogt ,Käthe Kollwitz , Ludwig Barth , Lore
Jäger und viele andere mehr bürgen .
Und erst die fast unübersehbare Reihe
der Dichter und Erzähler , die mit erlese¬
nen Werken ihres Geistesschaffens in
den , vier Bänden (2 ., 3 . und 4 ., 5 . und 6-,
7. u . 8 . Schuljahr ) vertreten sind ? Die
einzelnen Bände sind in ihrem kostbaren
Inhalt dem wachsenden Verständnis des
Kindes angepaßt . Deshalb haben in den
beiden ersten Bänden das Märchen und
die Sage den Vorrang , während in den
beiden letzten Bänden das Leben und
die Natur , die Heimat und die Welt , die
Vergangenheit und Geschichte , die Arbeit
und das Feiern , die menschliche Gesell¬

schaft und die für das friedliche Zu¬
sammenleben der Menschen erforder¬
lichen Tugenden , Tratte , Liebe und Ehr¬
furcht , angesprochen ' werden . Kurze Bio¬
graphien bzw . Abschnitte aus dem Leben
hervorragender Männer des religiös -sitt¬
lichen und geistig -politischen Daseins¬
bereichs , die der Kunst und Wissen¬
schaft , den Werken der Liebe und des
Friedens dienten , bilden eine besonders
wertvolle Bereicherung der Lesebücher .
Wir finden hier Schilderungen aus dem
Leben und Wirken , eines Johann Kepler ,Albrecht Dürer , J . S - Bach , W . A . Mozart ,J . Brahms , F . Schiller , Robert Koch , Mar¬
tin Luther , Adolf Kolping , Friedrich von
Bodelschwingh , Friedrich Ebert .

Zusammenfassend läßt sich sagen , daß
wir es hier mit Lesebüchern Vbn ausge¬
sprochener Volkstümlichkeit und großem
erzieherischem Wert , mit zeit - und lebens¬
nahem Inhalt zu tun haben . Die unge¬
nannten Verfasser sind die Mitglieder
einer Kommission , bestehend aus badi¬
schen und württembergischen Schulmän¬
nern und Erziehern , die im Auftrag des
Untesrichts - und Kultusministeriums in
Stuttgart die gewaltige Fülle des Stoffes
trefflich gemeistert haben . Gedruckt und
erschienen sind die Bücher im Gemein¬
schaftsverlag der Union Deutsche Ver¬
lagsgesellschaft Stuttgart und der Ba -
dema , Verlag u . Druckerei , A .-G ., Karls¬
ruhe . Die Auflagenhöhe ist so bemessen ,daß jedem Schulkind in Nordbaden und
Nordwürttemberg ein - Exemplar ausge¬
händigt werden kann . Eine Reserve von
10 bis 15 Prozent für jeden Band sichert
die Anforderungen des unmittelbaren
Nachwuchses . Mögen unsere Schulkinder
und deren Lehrer und Erzieher ihre
Freude an den neuen Lesebüchern haben
•und sie mit viel Gewinn für Geist und
Gemüt benutzen ! L. A.

ziska zusammen spuckte es sich damals
doppelt schön .

Dazwischen bekam ich manchmal einen
Kuß . Trotzdem ich zuvor so unverschämt
nach den Beinen geschaut hatte . Es waren
ganz leichte , schnelle Küsse , sozusagen
gar keine richtigen . Und sie schmeckten
nach Kirschen . Aber man vergißt sie nie .

Wenn dann die Mutter aus der Küche
rief , weil Franziska den Hühnern Salat
bringen sollte , verhielten wir uns mäus¬
chenstill , damit sie uns nicht entdecke .
Dabei wußte sie genau , daß wir im
Kirschbaum hockten wie die Schwalben
auf den Telephondrähten . Aber sie hatte
die gleichen lustigen ScHwarze -Kirschen -
Augen wie Franziska , aus denen sie
schnurgeradeaus schaute , wenn sie schließ¬
lich unten an unserem Baum vorbeiging ,um den Hühnern die Salatblätter selber
vorzuwerfen . .

So konnte ich ohne Unterbrechung
meine Geschichte weitererzählen . Es war
immer die gleiche Geschichte . Und sie
handelte von mir . Alle Geschichten in
diesem Alter handeln von einem selbst .
Ich weiß nur noch den Schluß . Daß ich
narbenbedeckt von fernen Ländern aben -
teuermüd nach Hause kam , mit Beute be¬
laden , um alles und mich selbst Fran¬
ziska zu Füßen zu legen . Wobei das wich¬
tigste war , daß ich das Federnkleid eines
Paradiesvogels mitbrachte . Franziska legte
Wert darauf , daß dieses Paradiesvogel¬
federnkleid dabei war .

Nachher hat sie dann einen Diplom -
Landwirt geheiratet .

Mit Franziska hat er das ganze Gut
übernommen und auch unseren Kirsch¬
baum . Von nun an wurden die Kirschen
im Juni fachgemäß geerntet und Fran¬
ziska hat sie in der Küche in die Ein¬
machgläser gefüllt , wo natürlich keine
Gelegenheit war , in die Gegend zu
spucken .

Von Paradiesvögeln wurde auch nicht
mehr gesprochen - Nur noch von mittel¬
schweren Wyandotts , Emdener Fettsteißen
und Orpingtonenten . Schließlich war der
Mann ja Diplom -Landwirt .

Eine Zeitlang hatte ich was gegen Di¬
plom - Landwirte . Ich weiß , daß diese Of¬
fenheit heute gefährlich ist , aber ich sagte
ja , nur eine Zeitlang . Später sah ich ein ,daß es nicht genügt , im Juni ein paarmal
mit Franziska in den Kirschbaum zu klet¬
tern und von fernen Ländern zu erzäh¬
len . Und dann war ja auch noch das Gut
da . Mit Kühen und Schweinen ,

- mit Wie¬
sen und Katoffelfeldern . Man wird ja so
vernünftig . Und , ein Kirschbaum ist nicht
die Welt -

Mein Paradiesvogel wurde mir ja auch
gestrichen . Radikal wurde der gestrichen .
Und noch einiges hinzu . Sogar die Kir¬
schen im Juni . Dabei würde ich jetzt aus
meiner Dachkammer so gern mit Kirsch¬
kernen hinunterspucken — auf alles . Ge¬
rade heute . gefa

Der gerade
und der krumme Weg

Der Krieg veränderte die Mensch*,nicht wenig . Selbst der Katleruher schlu»über die Stränge , wie dies heute nochim Nymphengarten zu sehen ist . Sju
“

stelle sich vor : Ein Muschterländleshaum 0
Städter bringt ' es fertig , den Zaun , derden Weg vom Rasen scheidet , zu über

r
schreiten . Es ist an sich keine Kunstdiese Zäunchen zu überwinden . Sie
gleichsam nur die praktische Andeutun ,eines theoretischen Zauns . Und wie mäehrtig hoch dieser theoretische , innere , mo^ralische Zaun war , wird durch die

’
TatSache bewiesen , daß noch nie ein Kari£ruher den Weg verließ , um über den Ra¬sen zu gehen . Nur wer den Einheimischenkennt , kann ermessen , wie gewaltig

Erschütterung und Zerrüttung seines in-neren Ordnungsgefüges gewesen se j/muß . Es gibt in der Tat keinen spre¬chenderen Beweis für den Zusammen -bruch der Ordnung , als diesen geradenPfad quer durch den mittleren Rasen de«Nymphengartens . Die Stadt hat dies auchbald erkannt und mit als erste Leistungwiederkehrender Ordnung wurde der Aus-

Der freiwillige Ehrendienst ist die
Kameradschaft der Anständigen.

Reih’ Dich willig ein !

gang , den sich das „Fußvolk “ ohne höhereErlaubnis geschaffen hatte , mit den letz¬ten Resten Stacheldraht dicht gemacht .Immerhin ein Zeichen , daß sich eineStelle um die Karlsruher Gärten kümmert .Der Trampelpfad über den Rasen bliebbestehen . Zwar kann nicht geleugnetwerden , daß dieser Pfad höchst vernünf¬
tig ist . Er stellt die kürzeste Verbindungzwischen Ritter - und Kriegsstraße herund manch eiliger Fußgänger von der
Hauptpost zum Ettlinger Tor nahm seinen
Weg durch den schönen Garten , um
wenigstens im Yorübergehen ein Stück¬
chen Natur zu genießen . Hier hat der
Volksfuß einmal das Richtige getroffen ,allerdings nur unter dem Eindruck einer
außergewöhnlichen Zeit und , was noch
schlimmer ist , unter Nichteinhaltung ge¬setzlicher Vorschriften .

Wo käme man auch hin , wenn sich je¬der seinen Weg selbst bahnen wollte ?
Wer keine Zeit hat , die krummen Wegedes Gartens zu gehen , soll eben draußen
bleiben . Der Garten ist nicht für eiligeMenschen , das widerspräche seiner be¬
sonderen Sinngebung . Wenn aber der viel-
füßige Wunsch eiliger Karlsruher , die
den kurzen Weg schufen , durch die An¬
lage eines richtigen geraden Wegs durch
den Garten nicht nachträglich doch noch
sanktioniert werden sollte , was freilich ikaum denkbar i^ t , so sei doch empfohlen ,die Grasnarbe wieder herzustellen , da¬
mit das Schandmal ungesetzmäßigen
Handelns endlich verschwindet . rn .

Raubüberfall vor der Strafkammer

Die Gegenwart sauf gaben der Frau
Da alle politische Torrn zwecklos ist , wenn

die Menschen nicht da sind , um sie zu er¬
füllen und zu beseelen , so ist die Erziehung
unserer Kinder die wichtigste Aufgabe der
Gegenwart , ln diesem Satz gipfelten die
klugen Ausführungen von Luise Rinser
in ihrem am Donnerstag auf Veranlassung
der Frauengruppe gehaltenen Vortrag .

Im Mittelalter w^r das Christentum der
Träger der Erziehung . Die Zeit der Natur¬
wissenschaft und des Humanismus brachte
Fortschritte , die aber nicht allen zuteil
wurden . Das Wort von der Brüderlichkeit
war noch nicht in Erfüllung gegangen . Auch
das 19: und 20. Jahrhundert bewies , daß
Religion und Vernunft den Zerfall nicht
verhüten konnten . Kein Wunder , daß die
Menschen sich zu Massen ordneten , die auf
ein Schlagwort warteten . Was wir brauchen ,
ist die Freiheit des Einzelnen und die Ge¬
bundenheit an die Gemeinschaft . Die Anord¬
nungen und Gesetze müssen der eigenen Er¬
kenntnis und dem eigenen Gewissen ent¬
springen . wird die Befolgung allein durch
Zwang erreicht , dann erzeugen wir Sklaven .
Unsere Kinder bedürfen aber unserer Hilfe ,
nicht der Gewalt . Dies gilt auch für

Schule , erklärte die aus Bayern kommende
Rednerin , wo der Kultusminister Dr . Hundt¬
hammer bekanntlich für die Handhabung des
Rohrstockes durch die Lehrerschaft , eintritt .
Frau Rinser , die in einer Gemeinde mit
schwieriger Bevölkerung Volksechullehrerin
war und selbst Kinder hat , brachte gegen
die körperliche Züchtigung alle Gründe einer
klugen Erzieherin ins Feld . Auch die Strafe
der Gerichte namentlich an Jugendlichen
hat keinen erzieherischen Wert , Unsere Ju¬
gend , die Gewalt und Anarchie erlebte , muß
die Sorge eines liebenden und verstehenden
Menschen zu spüren bekommen , um die
Schäden der Vergangenheit zu überwinden .

Die hervorragendste Eigenschaft , die der
Erzieher selbst haben muß , ist die Selbst¬
disziplin . Sie ist nicht leicht zu erwerben ,
aber ohne sie geht es nicht . Freilich ist
die Aufgabe , an der Erziehung unserer
Jugend zu arbeiten , eine allgemein mensch¬
liche Aufgabe für Mann und Frau ; aber der
Anfang der Menschheit ist in die Hand der
Mutter gegeben . Liegt ihr am Frieden und
der Reinheit in Familie und Gemeinschaft
und an der Höherentwicklung der Mensch¬
heit , dann muß sie sich bei der Erziehung
voll ihrer Kinder verantwortlich fühlen . E .G.

Wegen Straßenraubs hatten sich am Mon¬
tag der 23jährige Hans Heckner , der
24jährige Adam Kobi , der 23jährige Jo¬
hann Lehmann und der 17jährige Ferdi
r.and Wagner vor der Strafkammer
Karlsruhe zu verantworten . Der 2mal we¬
gen Diebstahl vorbestrafte Haupttäter Heck¬
ner , der wie alle übrigen Angeklagten der
Arbeit aus dem Wege ging , in der Altstadt
herumlungerte und Schwarzhandel trieb ,
inszenierte gegen drei * andere Schieber
einen Raubüberfall . Heckner wollte angeb¬
lich Käufer für 480 Päckchen Zigaretten
dem Schieber Boll vermitteln . Boll und
zwei Weitere Überredete er , sich zur Ab¬
wicklung des „Geschäfts 44 am 12. 2. , 19 Uhr ,
in seiner Wohnung in der Markgrafenstraße
einzufinden . Während man in Heckners
Zimmer zum Schein über den Kaufpreis
verhandelte und natürlich nicht einig
wurde , postierten sich verabredungsgemäß
die Zigeuner Lehmann , Kobi und die bei¬
den Jugendlichen Reinhard und Wagner an
der Haustür . Anschließend überfielen sie Boll
auf der Straße und Kobi schlug den Flüch¬
tigen mit einem Wagenscheit nieder . Man ent¬
riß dem Blutenden den Koffer und begab sich
in das Gasthaus zum „Schwanen 44, wo die
Zigaretten sofort verkauft und der Erlös
verteilt wurde .

Heckner leugnete noch in der Verhandlung
hartnäckig seine Tat . Kobi hielt das Wa¬
genscheit für einen Spazierstock , mit dem
er „ganz zufällig 44 auf Bolle Kopf gelandet
sei . Der Richter , der darauf abhob , daß
die Öffentlichkeit vor solchen Gangstern be¬
wahrt werden müsse , ging im Urteil teil¬
weise über die Anträge des Staatsanwalts
hinaus und verurteilte Heckner zu 3 Jahren
2 Monaten , Kobi zu 3 Jahren » Lehmann zu
1 Jahr 6 Monaten und Wagner zu 9 Mo¬
naten Gefängnis . Heckner und Kobi wur¬
den außerdem für 3 Jahre die bürgerlichen
Ehrenrechte aberkannt . -11-

Gefängrüsstrafe für Stubb
Wie die „Frankfurter Neue Presse “ be¬

richtet , verurteilte das amerikanische Mili¬
tärgericht den langjährigen Verteidiger der

Fußballnationalmannschaft , Stubb , m ft
Monaten Gefängnis . Er hatte seinen Dienst
als Wachmann in amerikanischen Diensten
bei einem umfangreichen Zigarettendieb¬stahl mißbraucht . Zehn weitere Angeklagteerhielten Gefängnisstrafen bis zu andert¬
halb Jahren .
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„Da« soll die ganze Monatsrate *
• ein ? Das ist ja zum Lachen !“

. .Gott sei Dank , die meisten Kun¬
den schimpfen !“

Wie wird das Wetter?
Wetterbericht v . Amt für Wetterdienst K *b*

Sehr warm . Vorhersage bis Freitag abend :
Reiter , trocken . Höchsttemperaturen über
30, Tiefsttemperaturen um 15 Grad . Meist
schwache Winde aus Südwest bis Süd .

DIE WIRTSCHAFT
Zeitfra ^en Je « Bausparens / von Dr. Georg Heubeck 1
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Mit zu den verhängnisvollsten Folgen des
verlorenen Krieges zählt die Tatsache , daß
Deutschland einen Fehlbestand von 6 Mill .
Wohnungen aufweist , zu dessen Beseitigungnach den vorliegenden Schätzungen nicht we¬
niger als 40 Milliarden RM voraussichtlich
benötigt werden . Wenngleich die Knappheitan Material und Arbeitskräften , die Bau¬
tätigkeit , die zunächst auf die Wiederher¬
stellung teilzerstörter Wohnungen ausge¬
richtet ist , gegenwärtig in einen beängsti¬
gend starren Rahmen preßt , ist es doch
notwendig , sich schon heute einen Überblick ,
über einzelne Finanzierungsträger und ihre
voraussichtliche künftige Einsatzmöglichkeit
zu verschaffen .

Eine Restitution dieser Wohnvorsorge bil¬
den unter anderem die Bausparkassen . Bis
zum Kriege haben die öffentlichen und pri¬
vaten Bausparkassen über 120 000 Eigen¬
heime und Mehrfamilienhäuser finanziert .
Die Schaffung dieses Wohnvolumens war das
Ergebnis einer jungen Einrichtung .

Ihre Entstehung verdanken die deutschen
Bausparkassen dem Mangel an Baukapital
und dem Fehlen einer geeigneten , jeder¬
mann erlangbaren Spitzenfinanzierung . Die¬
ser Mangel dürfte in Deutschland voraus¬
sichtlich auch dann noch bestehen , wenn die
Material - und Facharbeitersorgen überwun¬
den sind , die zur Zeit die Hauptschwierig¬
keiten bilden . Damit dürften die Bauspar¬
kassen auch in Zukunft berufen sein . 2ur
Wohnungsfinanzierung durch Bereitstellung
des nachstelligen ' Kredits ihren Teil mit
beizutragen . Die den Bausparkassen eigens
kollektive Methode ermöglicht mit einer
durch kein anderes Verfahren gewährleiste¬
ten Bestimmtheit die Erreichung des Spar¬
zieles : Die Bereitstellung von Baugeld im
Rahmen der Vertragssumme . Die Vergangen ,
heit hat bewiesen daß auch Krisenzeiten
dieses kollektive Spar - und Tilgungssystem
nicht ernsthaft beeinträchtigten . Es ist Tat¬
sache , daß auch während Arbeitslosigkeit
und Kurzarbeit ein überraschend zähes
Festhalten an den Bausparverträgen beob¬
achtet wurde . In diesem Zusammenhang
verdient die soziale Schichtung der Bauspa¬
rer besonderes Interesse . Nach den letzten
Vorkriegsstatistiken entfallen rund 36 Pro¬

zent aller Bäusparverträg « auf Arbeiter und
18 Prozent auf Angestellte ; Beamte und Ge¬
werbetreibende waren mit je rund 23 Proz .
vertreten , freie Berufe mit 5 Prozent .

Bausparer und Bausparkassen stehen wie
unsere Finanz - und Volkswirtschaft unter
dem Fragezeichen 'der Finanzreform . Es ist
ein Zeichen des Aufbauwillens , wenn alte
und neue Bausparer ihre , Spartätigkeit wie¬
der , bezw . neu aufgenommen haben . Denn
man darf auch mit Rücksicht auf die er¬
wähnte soziale Schichtung der Bausparer
hoffen , daß sie bei der Finanzreform zu¬
mindest nicht ungünstiger gestellt werden , als
die Bargeldbesitzer und die Einleger bei Spar¬
kassen und Banken . Die Initiative des Bau¬
sparers sollte man dabei für die Zukunft
hinsichtlich der Material - wie der Kapital¬
beschaffung nicht zu gering einschätzen ,
auch wenn man wegen der derzeitigen Eng¬
pässe zunächst der zentralen Planung für
das Gesamtproblem der Wohnraumbeschaf -
fung nicht entraten kann . Der Staat kann
allenfalls die Planung der Materialverwen¬
dung und des Kräfteeinsatzes übernehmen
und man wird damit rechnen müssen , daß
die öffentliche Hand wegen der Belastung'mit politischen und anderen wirtschaftlichen
Verpflichtungen nur zu einem sehr fraglichen
Teil die für die Wohnungswirtschaft oeno -
tigten Mittel zur Verfügung stellen kann .
Solange es nicht klar ist , ob und in welchem
Umfang der Staat die Aufgaben des Woh¬
nungsbaues in der Zukunft zu übernehmen
vermag , wäre es jedenfalls verfehlt , die
durch den Gedanken des Eigenbesitzes oder
der menschenwürdigen eigenen W?^n -mg
immer noch zu beflügelnde Privatinitiative
auch der Wenig -Begüterten zu dämpfen oder
gar auf sie zu verzichten . Die erwähnte Be¬
rufsschichtung der Bausparer und ihr im
Kriege widerfahrenes Schicksal läßt übri¬
gens erkennen , daß die Gruppe der Spar¬
willigen zu einem großen Teil zu jenem Per¬
sonenkreis gehören kann , die vordringlich
Wohnraum benötigt .

Es hieße jedenfalls den zeitbedingten
Mangel zum Dauerprinzip erheben und die
Möglichkeiten einer Bewirtschaftung über¬
schätzen , wollte man leichten Herzens auf
den freiwilligen Beitrag derjenigen ' verzich¬

ten . die in der Lage und bereit sind , einen
solchen zu leisten . Ist . man sich über die
giundsätzliche Bedeutung dieses Beitrages
und damit über die Aufgabe der Bauspar¬
kassen für die Zukunft im klaren , so sollte
es eine Frage von sekundärer Bedeutung
sein , welcher Weg im einzelnen eirizuschla -
gen ist . Die . zeitbedingten Materialschwie¬
rigkeiten sollten guch deshalb für das Bau¬
sparen nicht überschätzt werden und einer
den Verhältnissen angepaßten Werbung nicht
entgegenstehen , weil die mittlere Sparzeit
bei den meistenBauspartarifen normalerweise
bis zu 9 Jahren beträgt , so daß eine ange¬
messene Spanne für eine Klärung der in
ihrer wirklichen Bedeutung für die Zukunft
heute vielleicht noch nicht übersehbaren Ein¬
zelfragen bleibt .

Neue Bestimmungen für interzonale
Warenlieferungen

Für Warenlieferungen aus der wirtschaft¬
lich vereinigten britischen und amerikani¬
schen Besatzungszone Deutschlands in das
französische und sowjetische Besatzungsge¬
biet einschl . Berlin , treten ab 1. Juli 1947,
wie das Verwaltungsamt für Wirtschaft in
Minden am Freitag mitteilte , neue Bestim -
mungen in Kraft . 1

Den neuen Bestimmungen zufolge ist bei ,
der Auflieferung von Waren zum Versand ,
bei den Güterabfertigungen der Eisenbahn , I
Speditionen usw . ab 1. Juli 1947 das mit Ge¬
nehmigungvermerk der zuständigen Landes¬
wirtschaftsverwaltung versehene Warenbe -
gleitpapier nicht wie bisher in einfacher ,
sondern in zweifacher Ausfertigung vorzu¬
legen .

Der Verkehrsträger (Eisenbahn bezw .
Transportunternehmung ) stempelt die zweite
Ausfertigung ab und gibt sie dem Aufliefe¬
rer zurück , der dann das eine Exemplar als
Beleg dafür behält , daß die Lieferung mit
Genehmigung erfolgte . Der Auflieferer ist
verpflichtet , das zweite Exemplar an seine
zuständige Landeswirtschaftsverwaltung be¬
ziehungsweise an das Bezirkswivtschaftsamt
zurückzusenden wo es zur Aufstellung ei¬
ner Lieferstatistik benötigt wird . Bei Stra¬
ßentransporten behält der Transportunter¬
nehmer zunächst das eine Exemplar , das -
dem Kraftfahrer unterwegs und an der
Grenze als Ausweis bei Kontrollen dient .
Nach Rückkehr aus der anderen Zone ist
dieses Exemplar des Warenbegleitpapiers
dem Auflieferer auszuhändigen .

Lieferanten , die bereits ein mit Genehmi¬
gungsvermerk versehenes Warenbegleitpa¬
pier in Händen haben , die Ware jedoch erst

nach dem 1. Juli abliefern wollen , müssen
sich bei Ihrer Landeswirtschaftsverwaltung
ein zweites , gleichfalls mit Genehmigungs¬vermerk versehenes Exemplar beschaffen .
(Dena )

Produktionsrekorde in der US - Zone
Mit 46 Prozent der Friedensproduktion des

Jahres 1936 erreichte die industrielle Erzeu¬
gung ln der amerikanischen Besatzungs¬
zone Deutschlands eine seit Kriegsende un¬
bekannte neue Höhe , wie Mr . Saul Nelson ,Letter der statistischen Abteilung bei der
amerikanischen Militärregierung tür Deutsch¬
land mitteilte . Die im Herbst verg . Jahres
erreichten 44 Prozent der Produktion des
Jahres 1936 seien damit zum erstenmal über¬
troffen worden . Insbesondere die Leistun¬
gen der Textilindustrie mit 47 Proz , der
Sägewerke mit 75 Proz ., der chemischen In¬
dustrie mit über 50 Proz . , der Maschinenbau -
Industrie mit 40 Proz . und der Kohlenindu¬
strie mit sogar 90 Proz . der Produktions¬
höhen des Jahres 1936 seien besonders her -
voi zuheben . Hauptschwierigkeit ist der Koh¬
lenmangel . Nelson schätzte , daß bei einer
täglichen Ruhrkohlenförderung von 280 000
bis 300 000 t eine Leistungssteigerung aller
Industriezweige bis auf einen Stand von
etwa 70 bis 80 Prozent der Produktion des
Jahres 1936 erreicht werden könnte (Dena ) . '

Kohle aus der Tschechei
Man erwartet , daß die Kohlenlieferungen

der Tschechoslowakei an die amerikanische
Besatzungszone im Rahmen eines neuen Ab¬
kommens im Juni und Juli auf je 60 000 t
ansteigen werden , meldet der Mai -Bericht
der amerik . Militärregierung für Deutsch - «
land . Die für den Transitverkehr von Ham¬
burg und Bremen nach der Tschechoslowakei
verwendeten Güterwagen sollen als Rückla¬
dung diese Kohle befördern .

Im Rahmen einer Vereinbarung mit . den
Tatra -Werken ln der Tschechoslowakei wur¬
den die ersten deutschen Eisenbahnwagen
zut Reparatur in die Tatra -Werke geschickt .
Mit diesen Reparaturarbeiten soll ein Teil
der Kosten für den Transitverkehr durch die
US-Zone bezahlt werden

Di * Erzflgilgung von elektrischem Strom
aus Wasserkraft in der amerik . Zone stieg
im Mai auf 342 Mill . kWh an gegenüber 33*1
Millionen kWh im April . Insgesamt wurden
im Mai bek einem Anstieg von 2 Pröz . ge¬
genüber April 413 Mill . kWh erzeugt . Der
gesamte Stromverbrauch in der US -Zone
stieg um Mai um 7,5 Prozent auf 494 Mill .
kWh an . I

Am 31. Dpe . 1946 betrugen die Geschäft «- |

gutbaben bei allen Finanzinstituten der vier
Bcsatzungszonen Deutschlands einschl . Ber¬
lins annähernd 63,3 Müld . Mark . Die Spar¬
guthaben betrugen zum gleichen Zeitpunkt
rund 67,7 Milld . Mark In den Westzonen ist
das Kapital der Banken jetzt zu rund 50 Pro¬
zent in Reichspapieren angelegt .

Bis zum 17. Mai haben die Landeszentral¬
banken der US -Zone insgesamt 47 626 mili¬
tärische Zahlungsanweisungen überr 4 941 516
Dollar eingelöst und dafür 16 485 570 Mark an

, ehemalige Kriegsgefangene oder ihre Ange¬
hörigen ausbezahlt .

Die luxemburgische Regierung hat bei der
amerik . Militärregierung für Deutschland um
die Erlaubnis nachgesucht , 2500 bis 3000 land¬
wirtschaftliche Saisonarbeiter in der US -Zone
für die luxemburgische Landwirtschaft an¬
werben zu dürfen . Neubürger aus Ungarn
wurden in diesem Zusammenhang , dank
ihrer Erfahrung in der Landwirtschaft als
besonders , geeignet bezeichnet . (Deha )

75 Jahre „Badische Bank 44. Anläßlich ihres
75jährigen Bestehens im Jahre 1945 hat die
„Badische Bank “ jetzt eine Gedenkschrift
herausgegeben . Die „ Badische Bank “ wurde
1870 als Notenbank des damaligen Großher¬
zogtums Baden gegründet und hat maßgeb¬
lich zu der wirtschaftlichen Entwicklung des
Landes beigetragen . Nach dem Wegfall des
Notenprivilegs (1935) erwuchs ihr aus den
Aufgaben einer regionalen Kreditbank eih
umfangreiches Tätigkeitsfeld . In Mannheim ,
Pforzheim und Freiburg werden Niederlas¬
sungen unterhalten (Dena ) .

Nicht -Eisen - Metall -Förderung in der US -
Zone . Eine Produktion von 3045 t Nieht -
Eisen -Metall und NE -Halbfertigwaren in der
US -Zone weist der monatliche Bericht der
amerikanisch . Militärregierung für Deutsch¬
land im April aus . Damit erreichte die Pro¬
duktion den bisher höchsten Stand dieses
Jahres und übertraf die Februar -Erzeu¬
gung um 100 Prozent . (Dena )

Einspruch gegen Demontage von Rhein -
metail - Borsig . In einem Antrag an die Lan¬
desregierung von Nordrhein -Westfalen stellt
die CDU -Fraktion das Ersuchen , bei der
Militär -Regierung Einspruch gegen den De¬
montagebefehl für das Werk Derendorf der
Rheinmetall -Borsig AG , Düsseldorf , zu er¬
beben . (WID )

Alexanderwerk AG in Remscheid . Das
Unternehmen hat 1946 den Wiederaufbau
seiner schwerbeschädigten Werksanlagen und
die Umstellung auf Friedensfertigung fort¬
gesetzt . Umfangreiche Aufträge für Groß¬

küchen und Fleischereien , vor allem für den
Bergbau und die Besatzungsmächte sowie
auf 'Haushaltmaschinen für das Bergbau -’
punktprogrämm sichern dem Werk ausrei¬
chende Beschäftigung . Die Abwicklung die¬
ser Aufträge wird auch das laufende Ge¬
schäftsjahr noch voll in Anspruch nehmen -
Am Jahresende stellte sich die Belegschaft
auf rd . 1 000 Arbeiter und Angestellte .
Tochtergesellschaft Eschebachwerk AG *B
Radeberg wurde demontiert und in sächsi -
sehen Staatsbesitz übergeführt . Für « J®
wird nach 0,45 (0,33 ) Mill . RM Anlage* d-
schreibungen ein neuer Verlustjwofl
(0,54 ) Mill . RM ausgewiesen , um den sldJder Verlustvortrag aus den Vorjahren *u*
2,14 Mill . RM erhöht bei einem AK von
ß Mill . RM . Die Forderung aus Kriegsscna *
den ist in der Bilanz mit 2,52 (2,44 ) Mi'*’
RM ausgewiesen . Demgegenüber wurde Aef
Unterschiedsbetrag , zwischen Kriegsschäden¬
forderung und Buchwert zerstörter oder be¬
schädigter Vermögenswerte mit 3,57 (4,*W
Mill . RM passiviert . (WID )
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. .. Meier — Li
i 6, 47 . Lud

bta ist anc
jeh. Kürz . R<

In gr . Fi
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Gewerkschaftliches
Deutscher Gewerkschaftsbund fordert

Sofortmaßnahmen
In einer einstimmig angenommenen Ent¬

schließung würde auf der ersten Beirats¬
sitzung des deutschen Gewerkschaftsbun¬
des der britischen Zone , die am 19. uno
20. . Juni in Düsseldorf stattfand ,
rungen zur Normalisierung der deutschen
Wirtschaft aufgestellt .

Folgende Punkte werden hierin angeiünn -
l . Schnellste Einführung eines neuen Erfa»'
sungssystems für die Landwirtschaft in
len Ländern ; 2. Wiederbelebung des pun ~ £Systems im Bergbau durch Abzweigung ®*'
nes Teiles der Mehrförderung zum
für den Einkauf zusätzlicher Nahrungsnjjtteim Ausland ; 8 . Kontrolle der gesamten Kon -
lenverwendung ; 4. Besondere Kontrolle o®
Rohstoffzuweisung durch Produktions « 1*1'
Lage . (Dena )

Herausgegeben unter Militär - Reßi ^ ^ f .Lizenz US - WB - 101. Verantwortl . Schrix*
leiten W . Schwerdtfeger (z . Z . Urlaub ) ü .
Baur . - Nachrichten . DENA (Deutsch « a »
gern . Nachrichten -Agentur ) , DPD (DeUts fV-<itan et Rrit 7nn AP (ASSO -

Nachr . - Büro ) . OJ
*

Für •WJdcsen-
Press ) , SNB (Sowjet .
(Internat . News Service ) . - ™ r
düng nicht verlangter Manuskripte

keine Gewähr übernommen .
* (



Pf scWu,
r ut® not*Jist .
pleshaupj
Kaun- 4
L zu i>ber;
P%.Kuneti
low

1® Slr«t

P e mäch -
mo.

> . dl® Tat.
H Karii
t ..

den Ra.
pmischca
faltig (jie '

f eines in.
r en sein
| en W .
psammcn .
I geraden

Jtasen de«
■dies auch
1 Leistung

der Aus.

Je höhere
■den letj.
■ gemacht,lieh eine
kümmert ;
F6» blieb
jeleugnet
lyernünf .
Jrbindung
■äße her
| von der
P 1 seinen
ften . um
P Stück-
J hat der
fetroflen ,l ck einer
| a* noch
ltung ge-

I sich je-
J wollte ?
> n Wege
■ draußen
| ir eilige
| ner be-
der viel,
her, die

■ die An¬
is durch
Ich noch
I freilich »
Ipfohlen ,
fen , da-

näßigen
rn.

n n
Dienst

Piensten
Itendieb -
fgeklagt«ändert.

ier 75
Anzeigen - Beilage „Badische Neueste Nachrichten * Donnerstag, 26. Juni 1947

Famili« fi-Nachriclit *n

| ert

Ent-
birats *
psbun -

und
h >rde -
tachen

1‘ührt :
Erfas -

al*
unkt -
tg ei-
x &ort
nittel '
Koh -

der
sauf -

i Kluxnpp , P .-Asst , a . D . , uns . gut. Vater, Großv . ,

jehwiegerv. u» Bnid >, ist 6. 19» 6. i . Al . v . 77 J . für

mm. v . u . gegangen . Für erw . Teilnahme herzl . Dank .

[ Willy klumpp , Maria Heß geh . Klumpp , W . Khimpp .

piabeth Hammer Wwe . geb . Schorpp , uns . Ib . gt . Mut .

Fier, Schwiegerm . , Oihay Schwest . u . Tante , ist a . 18. 6,

n schw . Ld. f . intm. v . u, geg . F . erw . Teiln . u . Bl .-

JSp . hzl. Dk. In tf . Schm . : Die Angeh . Ettlingen , 20 . 6.

Kul Lohrmann , Hplzbildü . , uns . lto. Vater , Schwiegerv .

1 a. Großv. , ist i. A. v . 76 J . n . kurz ., schw . Leiden

[ versch . Im Namen der Angehörigen : Erna Lohrinann

| Die Einäscherung hat in Heidelberg stattgefunden .

Hubert Wiegele , mein lto. Mann u . gt . Vater , ist am

[ & Juni schnell und unerwartet von uns geschieden .

I tie trauernden Hinterbliebenen : Anna Wiegele und

^Kinder. Khe . , ArtiUeriestTaße 9. Beerd .: 27 . 6., 10 Uhr .

Hölzle geb . Hörig , uns . lb . Mutter , starb am 24 .

I tani plötzlich u . unerwartet im Alter von 69 Jahren .

] im Namen der Hinterbl . : Familie,Kurt Hölzle , Khe . .

J Sanonierstr. 22 . Beerd : 27. 6., 14 Uhr , Mühlburg .

Ihtert Hauß , Bäckennstr . i R., m. herzensgt . lb‘ Gatte ,

las . treubes . Vater , Großv . u . Schwiegerv . ist a , 21 . 6 .

] s. Lg. schw . Ld. s . entschl . Für erw , T . u . Blumersp ,

link , berzl . Fam . Hauß -Sahütz , Khe . , Hirschstr . 69 .

kanna Schröder geb . Gans , uns . lb . Mutter , Großm . u .

J ürgroßm. , ist am 23. 6. 47 im A . v . 71 .J . nach kurz . ,

I lchw. Leid , verschied . Im Namen der Hinterbl . : Fam .

Anton Schröder . Beerd . 26 . 6. . 14 U . Frdh , Mühlburg .

Ist Kitt
| abend :

über
Meist

(bre Vermähluag geben bekannt :

i Meier — LUIi Anne Meier verw . Mertel geb . Braasch ,

I & 6« 47 . Ludwig -Wilhelmslr , 11. Tr . H>12 U . Haizingersir ,
Geboren :

blsta ist angek . . Dr. jur . Fritz Jope u . Frau Ingeborg

y *b. Kürz . Reutlingen , 7 . Juni , Rommelsbacherstraße 21 .

Pfe: In gr . Fr . geb wir d. Geb uns . SonnL -Kindes bek .

Ijeiah . Heck u . Frau geb . Bratzel, , A . Diak . Hs . Dr . Lutz.

Kail in K .-Durlach , Ruf 675 : Heute letztmals ! Der große

Aben teuererem ,,Die "Frau gehört mir“ . Beg. 15.30 , 18.00;

20 .30. Ab morg . Fr . Das irnverg , Filmwerk ,»Schlüssel zum

Himmelreich “ mit der hervorragend . Besetzung : Gregory

Peck , Rosa Stradner , Thomas Mitchell u . a . Zu diesem

Bilm besond . Anfangs -Zeiten * 15.00 - 17.45, 20.30 Uhr .

Skala ln Khe .-Duriach , Ruf 180. Heute letztmals der ausgea .

deutsche Operettenfilm „Maske in Blau“ mit Wolf Al*

bach -Retty , Klara Tabody u . a . m . Ab Freitag - Donners ,

tag , 3 . 7. 47 „Mr . Deeds geht in die Stadt " , der amerik

Großfilm mit Carry Cooper , Jean Arthur ü . a . mehr .

Vorst . Wo . 15.00 , 17.30 u . 20 .15, So. 15.45, 18.00 u . 20 .15.

Außerdem jeden Sonntag Jugendvorstellung 13.30 Uhr .

Einheitspr . für Jug . RM — .60. Vorverk ., a d , Theaterk .

MT. ln K.-Durlach , Ruf 864 : Heute lefcztm .J Die deutsche

Filmoperette , ,Maske in Blau“ . Ab morgen Freitag :

Frank Capras ausgezeichn . Komödie ..Mr tfeeds geht in

die Stadt “ mit Carry Cooper u . Jean Arthur . Die schau¬

spielerische Leistung von Clarry Cooper gibt diesem

Film Format . Beginn werktags 15.30, 18.15 und 20 .45 Uhr .

Hilfswerk der Evang . Kirche : Samstag , 28. Juni 47 . 20 Uhr ,

spricht in der Chrtstuskiiche Herr Pfarrer Christian Berg ,

Stuttgart , Generalsekretär im Zentralbüro des Evang .

Hilfswerks in Deutschland , über . ,Dle Arbeit des Evang .

Hilfswerks in der gegenwärtigen Not“ .
Konzertdirektion Kurt Neufeldt

, .Elektra und Iphigenie “ : Lore Bronner und Ruth Gruson

(Schauspiel -Studio Planegg bei München ) sprechen » Mon¬

tag , 30 . Juni , 20 Uhr , im Munzsaal Szenen und Gedichte

von Aischylos , Euripides , Sophokles * Racine , Goethe .

Hoffmannsthal und Gerhard Hauptmann Karten zu 4 .40 ,

3 .30 (nura .) u . 2 .20 bei Kurt Neufeldt , Waldstr . 83 , Armin

Gräff , Kaiserstr . 201 , Germ . Kiosk u , Abendk ., Wählst,T9 .

Gewerkschaftliches / Vereins -Anzeiger

Veranstaltungen

J Herrenstr . 11, Tel . 2502 . Ein Metxo-Goldwyn -Mayer -

ilm ,,Der kleine Engel “ mit Margaret O ’Brien , dem

Jäsuen Kinderstar . Ein Märchen aus unseren Tagen . (In

Rutscher Sprache .) Beginn : 15.00 . 17.30 , 20 .00 Uhr . Vor -

ßttfcauf 10—12 Uhr . Kasse ab 14.00 Uhr , — Ab Freitag :

[^ Oer letzte Schleier “ .
tfngold , Rheinstr . 77 , Ruf 6283 . Im Film : Nur noch heute

r ausgez . amerik . Großfiini „Mr . Deeds - geht in die

reit“ - mit Carry CoopeT und Jean Arthur . Ab Freitag b .

onnerstag , 3 . Juli 1947 „Meine Schwester Ellen “ mit

| ?*osalind Rüssel u . Brian Ahem u . a . m . Vorst . Mittwoch

*. Freit . 15.30 u . 17 45 . Sa .—Dienst . 15.30 , 17.45 u . 20 .15.

fin Variete , Gastsp .-Dir. Berger . Bis 23 Juni 47 „ Das

übende Magazin “ mit W . v . Barby , Sonja Vale , Carlo

.piixis u , Partner , Geo u . Paul u . a . m . Vorst Mi . b , Frei -
"
Ag; 20 .30 , Sa. u . So . 22 .30 . Vorverk . für Film u . Variete ,

i ‘Wo, ab 14.30 , So . ab 12 Uhr und telef . Bestellung .

£Atlantik-Lichtspiele , Kaiserstraße 5 (Durlacher Tor ) „ Ich

•üche meinen Mörder “ , Heute letzter Tag . Ab Freitag
•-£ . 6. 47 den deutschen Spitzenfilm „Lache Bajazzo “ mil

Paul Hörbiger . Monika Burg und Benjamino Gigli . Anf .-

Zeii . : 15.00 , 17.30 , 20 .00 Uhr . Vorverk . tägl . ab 13.30 Uhr .

.Gtoria-Palast . Rondellplatz . Ein Film , von dem man spricht

•Laura “ mit Gene Thiemey , Dana Andrews , Clifton

Webb. Ein Spitzenfilm der 20tb Century -Fo'x in deutscher

Sprache. Das Außergewöhnliche ist das Kennzeichen die -

*es Films . Eine schöne Frau und ein nicht minder inter¬

essanter Mann Im Mittelpunkt eines großartigen Krimdnai-

, .Slmes , der an Spannung nichts zu wünschen übrig läßt .

Täglich 5 Vorst . 13.00 , 15.00 . 17.00 . 19.00 ' und 21 .00 Uhr .

j Achtung I Samstag u . Sonntag Spätvorstell . Beg . 23 .00 U#

^*Dle KurbelV , An der Hauptpost „Sophienlund
“

, Heinz

Rühmanns erfolgreich . Lustspiel mit Hannelore Schroth .

Käthe Haack , Harry Liedtke . Heute letzter Tag . Freitag

jlftemiere Frederic March Alexis Smith in dem amerik .

HOfoßfilm in deutscher Sprache „ Die Abenteuer Mark

Twains“ Regie Irving Rapper . Die Lebensgeschichte des

großen amerik . Humoristen . Ein Schicksal voller Dra-

EjBiatik, Spannung und Humor . Beachten Sie die geänd .

Anf .-Zeiten : 12.45 , 15.30 , 18.15, 21 .00 Uhr . Tageskasse ab '

12 Uhr , Vorverkaufsk . Erbprinzenstr . täglich 12— 19 Uhr j
(auß . Sonnt .) . Tel . unter 3682 von 10— 18 Uhr . j

fetropol Sn K.-Welherfeld , Neckarstr . 32 , Tel . 951 . Heute !

letzter Tag „ 100 Mann und “ein Mädchen “ . Ab Freitag : I

>>5 Schicksale ” . Ein Film der Spitzendarsteller ! Charles ’

P Boy - r , Rita Hayworth , Ginger Rogers u . a . m . Beginn : I
K 16.00 und . 20 .30 Uhr . . . . . .

1

Jungmonteure - u. Lehrlinge aus der Elektrobranchel Unsere

Abendfachkurse haben beg . Sie find . jed . Freitagabend

7 Uhr in der Gewerbeschule , Zi . 55, 2. St . statt . Teil¬

nehmer können noch angenommen werden . Die Kurse

sind kostenlos . Industrieverband Metall , Ortsverw i Khe .

Gesellschaft „HumoristJka “ , Sa. , 26. 6., 20 Uhr ^Bunter

Abend “ mit Tanz , Saal Fa . Haid & Neu , Karl -Wilhelm -Sti .

Karlsruher Liederkranz e , V. Sa . , 26 . 6., 20 Uhr , im Adler ,

Mühlburg Familienabend (Lichtbildervortrag ) , wozu alle

Mitglieder einladet Der Vorstand .
Männerchor „Concordia “ , Sonnt . 29 . Juni , Familien -Ausllug

nach Forchheim , Schwanensaal — dorts . Tanz . Abfahrt ;

13.08 Uhr Hptbf . oder Spaziergang ab Straßenbahn -End« .

Station Daxlanden . Abmarsch 14 Uhr b , jed . Witterung . !

T. V. die Naturfreunde , Karlsruhe . Die ord . Mitgliederver¬
sammlung findet erst am 5 Juli 47 im Rest . Salmen statt . .

’

Aue wohnenden Berechtigten erfolgt im Rathaus Durlach

am 27 . 6 . 4? für die Buchstaben A—«K und am 30 . 6. 47

für die Buchstaben L—Z während der in Durlach üblichen

Geschäftsstunden von 8—11.30 Uhr und 14— 16.30 Uhr.

Die Vorlage des gelben Personalausweises für die Karls¬

ruher Lebensmittelversorgung sowie der Kennkarte ist

in jedem Falle erforderlich Um genaue Einhaltung der

Ausgabezeiten wird gebeten . Khe . , 26 . Juni 1947. Emäh -

rungsamt Karlsruhe -Stadt .
Die Mitgliederversammlung der Landwlrtsch . Haftpflicht - u.

Unfallversicherung Karlsruhe i . B. V . a . G. , find . Montag ,

Gold, und SilberschmJede
mit gut . fachl . Kenntniss .
eof. ges . Wohn . w . gest .
A. Gräcyaann , Gold, und
SilbeTSchmiede , Hammer 17
Über Siegsdorf/Obb .

Fachkraft t . Lager u . Verk .
V. Goldwarea -Großhandlg .
ges . Genehmig , d . Arbeits¬
amtes liegt

' vor . 0 A .V .
1036 an Anz .-Vermittl . W .
Girardet , (22a) Wuppertal -
Elberfeld , Postfach 210 ,

14. Juli 47, um 10.30 Uhr in Khe . , Hotel Rotes Haus ,

Waldstr . 3 statt . (Straßenbahnlinie 2 ab Bahnhof bis

Hauptpost ) . Als Ausweis iür die Berecht . zur Teilnahme Plakat - u . Schriftenmaler mit

gilt die letzte Prämienquittuug oder Versicherungsschein , j überdurchschnittl . Können

Der Vorstand : A . Woll .
zu sof . fekter Anstellung

Solid . Handelsvertreter für '
_ gesucht . ®

Aerzto ! Anwälte

Tierarzt Dr. Schrempp , Dur¬
lach , Rittnertst . 19, zurück ,
Sprechstunden 12—14 Uhr
und 19 bis 20 Uhr.

Dr. Ruzek , Rechtsanwalt : Bin
am Landger . wied . zugel .
u . übe die Praxis in Khe . ,
Hifschstraße 156, Tele¬
fon 3913 , aus .

Verloren / Gefunden

Amtliehe Bekanntmachungen

Brot an Stelle von Kartoffeln : Zur Ausgabe auf den Bezugs ,

ausweis für Speisekartofieln werde « aufgerufen : 500 g
Brot auf Abschnitt 103/1 der -I , Woche (Verbraucher über

3 Jahre ) 500 g Brot auf Abschnitt 103/2 der IJII . Woche

(Kleinstkinder ) , 500 g Brot auf Abschnitt 103/3 der I ./1I .

Woche (Säuglinge ) . Die genannten Abschnitte haben nur

Gültigkeit in Verbindung mit Abschnitt L 307 der Lebens ,

mittelkart . 11—16, 21—23 31—35 m . Aufdr . „LEA Baden “ ,
Zulagekarten : Die Kartoffelabschnitte der 1. Woche der

Normal - , Teilschwer - , Schwer - , Schwerstarbeiöeffkairten
und Mülterkarten (70) der .103. Zuteilungsperiode können

ebenfalls mit Brot im Verhältnis 5 :1 (500 g Kartoffeln
= 100 g Brot) beliefen werden . Khe . , Ettlingen , 25 . Juni

1947. Ernährungsamt Karlsruhe -Stadt , -Land.
Gesüßtes Dauergebäck . Bei Vexderbsgefahr kann gesüßtes

Dauergebäck auf Brotabschnitte im übl . Umrechnungsver¬
hältnis (100 g Brotabschnitte 3 75 g Zwieback od . 80 g
Hartkeks oder 90 q Weichkeks ) abgegeben werben .

' Khe .,

, Ettlingen , 25. Juni 47 . Emäbrungsamt Khe .-Stadt -Land .

Honigabgabe an Tbc .-Kranke . Alle Tbc -Kranke ira Bereich

des Emährungsamtes Karlsruhe -Stadt , die einen Tbc .-

Krankenzusatz beziehen , erhalten 1 kg Honig . Die Be¬

rechtigungsscheine hierfür werden an die Berechtigten
— auch an cch-riftl . bevollmächtigte Vertreter — nur

beim Ernährungsamt Karlsruhe -Stadt , Hans -Thomastr . 2 ,

Abt . Krankenzusatz , bezirkssteUenwedse während der üb - ,

liehen Geschäftsstunden von 9—3 Unr durchgehend , wie

folgt ausgegeben : 27 . 6. 47 Bezirk 1 Innenstadt Ost -

Bez . 13 Oststadt , Rintheim , . Bez. 15 Hagsfeld , 28 . 6. 4?

Bez . 4 Südweststadt , 30. 6 . 47 Bez. 2 Innenstadt West

Bez . 3 Südstadt , 1. 7 . 47 Bez. 5 Weststadt , 2 . 7 . 47 Bez. 6

. Mühlburg , Bez. 7 Grünwinkel , Bez. 8 Daxlanden , Bez. 9

Knielingen . 3 . 7. 47 Bez . 10 Bei&rtheim -Bulach , Bez. 11

Weiherfeld -Dammerstock , Bez . 12 Rüppurr . Die Ausgabe

der Berechtigungsscheine f^r die in Karlsruhe -Durlach u .

Geldbeutel m . 'Schluss , u . Aus-
weisk . z. Po&tsparb . 7 773 755
21 . 6. verl . Belohn . Gröt -

zingen , Kirchstraße 16.
Kl. gelber Geldbeutel mit '

Schluss . 24 . 6 . Westst . vl .
Bel . Beifortstraße 4. II . j

Gold . Siegelring m . bl . St „ !
gez , F . S. verl . Hohe Bel .
Karl Hoffmannst . 3 , I . , 1. .

H . -Staubmantel 22.. 6. abds ,
Ifffezh . Zug od . . Bahnsteig
verlor . Zeitgem . Bel. Stix ,
Khe . , Nokkstraße 10.

Vorstecknadel (Andenk .) 22 .6
in Mühib . verl . Hohe BeL
Merz , Phiiippstraße 33 ,

Dt. Sch . -Himd (Rüde ) , schw ..
grau , entl . Gt . Bel . Wohl -
schlegel , Khe . Tel . 4753 .

2 Junghunde (Schäferhund u .
Dackel ) zugel . Polizei - Got- .
tesauer Kaserne .

Sielten - Angebote
Vorher Arbeitsamt fragen )

Betriebs -Buchhalter u . Kal-

Fixarb . a . Dl-Colo gas . , a . Kanstgewerblerlinnen ) , au -*

fia . Zone . E3 1002S BNN, Anhänger , zu » iort . Em-

Warenwerber (iimen ) , zuvetl .
stellu ^ : ges . IS K 1512 K

u . rwiagew .,, 1. Kosmetika . K
' Freibanddze .

m Kaufhäusern bei gutem
,)I.A. . . . _ __

Verdienst ges . Ausiührl . Sä T
h« ’ Z

*

M. D. 2671 an Ann .-Ezped . ’ Letisnsmi ‘telzijlage . Pfeil ,

Carl Gabler GmbH ., Mün- '
. Heidelbg Hauptetr . 176.

chen I , Theatinerstr . 8 , I . , ü“9erer H^ ! |!!^
Sea

KairlM
rr^ ._ , ,

' , Stohner , Wseur , Kafflsr . ,

Techn . Belriebsleiter , tmbed . Kai5etstraße 53 .
mit all . m der Haushalts - Uhnnachennelstet v . Uhren -

Geschirr -Branche vorkomm . fabtik in deI amet ik . Z.
Arbeiten vertr ., z . Aufbau Für pachkrüt gt .
einer Groß ' öpferei in der
Nähe Bremens ges . Uzni .
Kenntn . u . erfolgr , Tätigk .
auf d . Gebiete d . ration .
Meugerfertig . u . guter Or.
ganis . der Werkstattführg .
erford . Beteilig , evtl , mögl,
® m . lückenl . Lebenslauf
u . Zeugnisabschr . u . der

Verd .« u . Aufstiegsmög -

lichk . Zuzugsgenehm , wird
beschafft . (3 10093 BNN.

Automechaniker (Autoschlos¬
ser ) , absol . zuverl . , für
Instandsetzung des Wagen ,

parks v . hies . Nahrungs -

miüelfabrik gesucht , (2 u .
K 1522 K an BNN,

Anq . des früh . Eintrittst . „
u . Gehaitsanspr . u . H. D . Beiiahrer ges . Nur aus Khe .

501 an Anreigen -Dierks, , Voraus ä von 19- 21 Uhr b .

Hameln , Deisterstraße 29. i
^ ' '

Aufn . n . Inkassovertreu , tii ^,f ^ }ersXTS, ,
57 , T.

e1 ' 4293 -

b . gt . Prov . für die Bezirke T“ C
(
ht -

,
KäH« nonteur ges . ®

Khe . Bruchsal , Breiten , so- SUerlen -Werke A-G , | Büro

wie in d . frz . Zone Rastatt , c
Ka^ ni

J
he

,
Hubschstr . 7

B.-Baden , Offenburg , Bühl Seibsfänd . Lackierer f . Nah -

Achern , Gaggenau und “ a
,
s
,
ChlI!f

Gernsbach ges Volkswohl . | tallg . b . gt . Lohn gesucht .

Krk .-Kasse , Bez .-Dir. Khe . ,
E- Tb . Noack , rMrlacn , ,

, Karlstraße 121. e
1

, Berirksverlretung m . Inkasso Sc *juhmachergehllfe
f . Dauer -

von Krk .-Vers zu vergeh . ! £ t bei ‘ 9eS,̂
ch ‘ R

J ‘ ,
S
,
auter '

j Gute Verdienstmöglichkeit . !
0 .K,

h
„
e-' Goethestraße 51 . '

! Polit . einwandfr . Herren 2*3 tü - selbst . Maurer u . Zim-

senden El unt . 10000 an merer sof . n . bayr Allgau

Bjqjq
ges . Unterk . _u . Vpfl . frei .

fmV « .1. aesucHL Friesvin,
’

Tücht .
'

Außenbeamte m. gt - i 4
13

Ubstadt .
Vertreter , hauptberufl . , und

Generalagenturen für alle
Branchen zu äuß . günst .
Bedingungen ges . Eilßä an :
Versicher .-Büro „ Fortuna “ ,
Inh . Heinr . Meyer , (20a)
KalberLah / Kreis Gifhorn
(Hannover ) .

Vertreter f . Bezugsquell .-Ztg .
ges . 50 ö/r W . Kautschuc 'a ,
Niederstotzingen , (14a) .

Vertreter f . leichte Werbe -

Fachkenntn . u . nachweisb .
Befähig , f . Werbung u- Or¬
ganisation spez , f . Aus¬
steuer , Kleinleben , Sterbe - ,
geld , v . best , eingef . u.
altrenomm . Unternehm , der
Lebensvers . f. Ba-den und
Pfalz ges . (3 v . Fachleu -

Arbedtskiäfte , männliche u .
wedbl., 17 J . u . darüber , z .
Anlern -ung , sowie Fach¬
kräfte —- Blechner , Dreher
— werden unter Bezahl ,
nach neuest . Tarifen sot ,
eingestellt . Gaszählerfabrik .
Rorabach , Khe . , Roonstj . 23a

ten , a . ehern . Werbern f . Arbeiter 9es - 9Ut . Ent-

Vers .-Zeitschriften e?b . an : !
Tscbann & Co ,

Braunschweig . Lebensvers .. ’ Khe . , Oberfeldstr , 9 .

A .-G ., Bez.-Dir. Mannb - z “v«rl - Mann f . leichte Ar-

Feudenheim . Lützowstt . 10.
arb « t b . hob . Prov . , hpt .- Chemo -Tecbniker , d. P.iech-

u . nebenberufl . gesucht . B
unter 10019 an BNN.

Vertreter a . Kassierer haupt -
u . nebenberufl . , v . Versieh ,
all . Sparten ges . Gute Vei
dienstmöglicbk , Nichtfach ,
leute können eingearb . w.
IS mit Lebensl . unt . 9999 Apotheker m. gt . Erfahrun -

an BNN,
Bäckerei -Vertreter f, d . Ver- !

kauf v . Backmalz , Brezel-

lauge , Streumehle i . Bez .
Karlsruhe -Bruchsal ges . In (
Bäckereien gut eingeführte
Herren schreiben u , 10030 I
an BNN.

‘

beiten in Dauerstell , ges .
Wäschefabrik Stecher & |
Wilde , Khe . . Steinstr . 23

Zuverl . Mann , mögl . Hand¬
werker , für Haus - u . Gar - j

liehe ea m . Unten . detL teirnrheiten ges Gute Bej . j

bish . Tätlak . an Fa . JohJ Verpn . El 9963 BNN . I
Hilfsarbeiter f . versch . Ab¬

teilungen sof . ges . Näh -
maschinenfabr . Khe . A .-G . , |
vorm . Haid & Neu , Khe . 1

Portier ü. Hausdiener sofort
gesucht . Konzert - Cafe i
„Grüner Baum“ , Karlsruhe ,
Kaiserstraße 3 . . j

keit an Fa . Johann Scho- Lehrling f . Bank ges . E3 m,

venberg , Köln , Richard - j Leb .-Lauf , Lichtb . u . Zeug -

Wagner -Straße 10. I nisabschr . u . 10011
"BNN. 1

Stoffbranche v . leistungsf ,
jg . Unternehm . Nähe Ham¬
burgs gesucht . Nur schrift -

bish . Tätigk . an Fa . Job .
Schovenberg , Köln , Rieh --

Wsgnerstraße 10.

gen in der Herst , pharm . 1

Erzeugn . v . leistungsf ; jg .
Untern . Nähe Hamburgs |

ges . Nur schriftl . (3 mit
Unterl . üb . d . bish . Tätig -

2 kräftige Zimmereriehrlinge
sof . ges . Zimmergesckäft
J . Hausberger , Karlsrulje ,
Morgenstraße 41 .

Ofensetzeriehrling sof . ges .
Ofensetzmeister Osk , Hild ,
Karlsruhe , Cäciliastr . 1.

Sekretärin , perf . in Stenogr
u . Masch .~Schr ., gesucht
Karlsr . Leb .-Vers . , Helm-
holtzstraße 1.

, Perfekte Buchhalterin , flotte
! Stenotypistin u . Dekorateur
; mit Führerschein sofort ge-

sucht . £3 10305 an BNN.
Perf . Buchhalterin (bilanzs .) ,

r 3 Arbeiterinnen , 2 Hilfs¬
arbeiter für Transp , u .
Exp ., sof ges . Dr . Ketteler
& Co , G. m. b . H . , Obern.*

pharm . Fabr ., K.-Rüppurr ,
Ortenaustr . 8 . (Fabrik in

I unmittelbarer Nähe Albtal -
! bahnhaltest . Gartenstadt ) .
! Stenotypistinnen , Schreib¬

maschinenhilfen , Pack . sof .
ge« . Passiersch . nicht er-
forderl . Abhol . dch . Last¬
wagen v . Sammelsteliel
Georg Lingenbrink , Buch*
u . Zeitschriften -Großadlg . ,
Rastatt , Rauentaler Str . 49

Gute Stenotypistin gesucht .
K unter 9994 BNN.

Perf . Stenotypistinnen und
Kontoristinnen ges . Schrift¬
liche ISS an Siemens &
Halske A .G ., Betrieb Khe .,
Vorholzstraße .62 .

Zuveriäss . Kraft , sich . Steno¬
typistin , m . gt . Zeugn . , f .
kunstgew . Betrieb geaign . ,
mögl . sofort •gesucht . K u.
9381 an BNN.

Perf . Korrespondentin mit
franz . u . engl , in d. Pra¬
xis erworb . Sprachkennt - j
niss . sof ges . Ausf . El m . !
Lichtbild K 1552 K an BNN. '

Geb . Dame zur Mitarb , kim . !

Org , ges . S ) (kz . Lebensl .
u . Geh .-Anspr .) 10024 BNN. ,

Büro -Hilfskraft für Langen - ;
brücken (tüoht . , jüng . , un - :

gar . , gewissenh . Flüchtl .) ,j
in Masch . gut bew ., sof . j
ges . j evtl , mit Schxeibm. :
Kl: Franz Marfon . Langen - \
brücken (Kreis Bruchsal ) , !

Hauptstraße 58 , |
Jüng . Damen u . Herren mit j

gt . Umgangsf . u . Bildung ;
f . Vertretertätigk . i . Kreis- !
geb . gg . gt . Prov . gesucht
(keine Versieh .) . Berufs¬
fremde werden eingearbeit .
Eilang . an H . Wallacher ,
(14a) Backnang , Gartea -
straße 164.

Tücht . Modistin u . Lehrmäd - ;
chen ges . auf 1. 7. od . 1. 9 . j
M. Heßler . Damen -Hüte , '
Durlach , Pfinztalstx . 76a. i

D .-Schneidermeisterin , einige i
Gesell . , Näh . u . Volont ., v . :
gt . Modeatel . in Khe . in ;
Dauerst , ges . , ev . a . halbt . i
o . tagew ; St 10059 BNN.

Tücht . Schneiderinnen , m an-
gen . Dauerst , ges . Gute i
Bez. Frau R'aupp , Karls: , j
Karistraße 138.

Jg . ruh . Mädel als Nähbeih .
(Anlernkr .) f . Spez .-Gesch . J

. in angen . Dauerstellung i
gesucht . S 10012 an BNN.

Tücht . Verkäuferin , selbst . , ;
f. Lebensm .-Gesch . , Nähe
Khe, , ges . E 10003 BNN. 1

Krankenschwestern oder
SchwesteThelferinnen ges .
Stidt . Krankenanstalten
Kartsr . , Moltkestraße 14.

Zahnärztl . Hilfe, gewissenh . ,
gew ., evtl . Anfängerin , ge .
sucht . £9 10023 an BNN«

Friseuse gesucht . A . Frank ,
Khe . , Sofiemst. 154, R . 6519 .

Gel . Elektromotoren - Wickle ,
rinnen v . weibl . Kräfte z .
Anlern , als El .-Mot .-Wick -
lerinnea sof . ges . Ingen .-
Büro Dipl.-Ing . v . Sieg ,
Karlsruhe , Hirschstraße 88 .
Teiefoa 4771 .

Weibl . Arbeitskräfte ges . für
leichte saub . Handarbeit ,
auch halbt . Meldung tägl .
8—17 Uhr Schuhfabrik , Eu¬
gen Leonhardt , Karlsruhe ,
Werderstraße 9 .

Alt . Frau , rüstig , friedlich ,
find. Unterk . , Verpfleg . \t .
Taschengeld gg . Hausarbeit
u . Versorgung von Klein*
tieren . Familien -Anschluß .
ES 'unter 10052 an BNN.

Alt . , kräft . alleinst . Frau für
Haush . u . Krankenpfl . ges .
Ad. Machauer , Khe . , Mor-

genst « 41 Wohnmglk . vorh .
Haushälterin , zuverl . , in Ge¬

schäftshaus !] , sofort oder
sp . ges . Vorzust , nach 18.00
Santo , Khe ., Sofienstx . 204 .

Geb . Hausdame z . Führung
eines - frauenl . Haushhalts
(2 Erw . , 1 Kd.) ges . Engl ,
u . franz . Sprachkennt ®. f-
d . Erzieh , d . Kindes erw .
Alter 32—38 J . El m. Bild
u . nur best . Ref. u . 2882
an Bad. Ann .-Exp . , Kbe „
Zähringerstraße 90.

Tücht , WIrtschatferin f . m.

, geordn , Haush . . ges . Gut .
Lohn u . Behandlg . Dauerst .
Frau Raupp , Khe . , Karl¬
straße 138, part .

Kaffee-Köchin , Küchenhilfe u ,
Hausbursche für Konzert -
Cafü Ellenrieder b . guter
Bez. sof . ges . Vorzustell .
zw . 9—12 Uhr , Büro Karls -
ruhe , Ettlinger Straße 16.

Haushilfe b . gt . Bez . gesucht .
Kaestner - Himmel , Karlsr . ,
Boeckhstraße 25 .

Hausgehilfin , ehrl . u , zuver¬
iäss . , sof . ges , Alb . Lins-

ser Lebensm .*Gesch . , Khe ., .
Gartenstraße 37.

Haufgehilfln , zuverl ., selbst . ,
ges . , Kochen u . Flicken
Beding. Hoh. Lohn . Eigen .
ZGt . Beh. Dr. Koell -
reutter , Khe . , Kaiserall . 34 .

Haushalthilfe , perfekt im
Kochen , gesucht , Verpfle¬
gung u . Unterk . im Hause ,
a unter 10044 an BNN.

Ehrl., fleiB . Mädchen , bei
gt . Kost u . Behandl . oes .
K 10320 an BNN.

Jg ., Heiß. Mädchen f. Haus-
haltarbeiten sof . gesucht .
S u . 10091 an BNN.

Kdlb. , ehrl . Mädch . o. Frau
zur Mith . i , Haush . bei gt .
Bez. u . Vpfl . ges / D.N .D .-

Agentur , Khe ., Steinstr . 9 .
Fleiß . Mädchen f. m . Haus¬

halt sofort gesucht . IS u.
10014 an BNN.

% -TagshausangestelIte (^ 9-5) -
Sonnt frei , ln gt . Priv .-
Haushait ges . Karlsruhe ,
Beiertheimei Allee 56 .

Ehrl , kinderlieb « Mädel (das
vorerst zu Hause schlafen
k .) b . gt . Beh . u . VerpfU
v . jg . Eh&p . sof . gesucht .
Selb , Khe . , Eeierab .-W . 28.

Ŝelbst . Mädchen in Gasth .-
Haush . ges . (Vertrauens -
stetig .) Diefenbadher , Ep-
pingen , „Zum Schwanen ' 4*
Telefon 141 .

Putzfrau od . Dienstmädchen
i . 2 Büroräume ab abds .

U , sof . ges . Dotzauer *
Khe . , Westendstraße 68 .

Stellen • Gesuch«
Vorher Arbeitsamt fragen !

Buchhalter und Korrespon¬
dent sucht Stellung , auch
halbtags und stundenweise ,
a 10067 BNN.

Kaufmann , bilanz « n . abschl .-
sicher , su . stdw . Beschatt .
13 10303 an BNN.

Kfm. Angest ., Bl J . , vertr .
m . a. einschl . Büroarb ., su .
Stllg . in Lohnbucbh . oder
dergl . ® 7319 an BNN.

Kaufm . Angestellter , 26 J .,
Uiiiv .-Stud . , m t umfangr «
Kenntn . i . Volks , u . Betr *-
Wirtsch, , Buchhaltg . und
Rechtsprf . , sucht St . aln
Betriebsassist , i . mittl . od .
groß .

"Werk . S 242 an AZ-
Aunonc .nExp. , Heidelberg ,
Hauptstraße 65 .

Meister für Eisenhoch - u .
Brückenbau , langj . Leiter
der Vorzeichnerei , vorzüg¬
lich . Leser jed . Zeichng .«
auch i. Masch .-Fach bew .,
sucht angemessene Stetig .
S 10318 an BNN.

Tiefbautechnik , nimmt noch
handschr . u . zeachn . Heim,
arb . an . Guter Zeichner ,
saub . Handschr . Führt a .
selbst . Massenberechnung .,
Bauend abrechn , durch . Bl
10085 an BNN .

Ausbildg . als Filmtechniker
gesucht . BI 10322 BNN.

Ldw . Praktikant , Abiturient ,
21 J . , kräftig , » . all . ldW.
Arb . best , vertr ., sucht a.
1. 7 . 47 f. 2 . Lebrj . anerk ,
Lehrbetr . , 30-—70 ha , amer ,
Z . , Nä . Khe . , Bruchs . , He>
deiberg , Hedlbrosn . Sehr .
^ an Helmut Müller , Her .
ren alb , Schwarzwald , Säg .
wasen .

Kraftfahrer , 29 J . , m. Ujähr «
Fahiprax . , (Automech .) , m.
sämtl . vork . Rep . vertr ;«
sucht pass . Stelle . Nah -̂

Fernverk . (3 10032 BNN.
Als Sekretärin , Sachbearb .»

wissensch . Hilfsarb . o . ä-*
m_ frz . , engl . lat . Sprache ,
Steno , Schrbm . , Kenntn . {n
Kaxteiwesen u . Buchführg . ,
Stelle ges . Dr . plui . Hilda ,
gard Schepper , Tiebenseo
üb . Wesselburen (24b) .

BUro -Heimarbeit v . jg . Fratt
gesucht . ^ 10083 BNN .

Alleinst . Dame sucht Ver¬
trauensstell . E3 10313 BNN,

2 gepr , Kindergärtnerinnen
suchen gemeins . Wirkungs ^
krs . in Kindergarten , Hort
od . Heim , auch selbständ .
Leitung . S 10311 an BNN.

Jg . geb . Haustochter sucht
netten Wifkungs -kr . Vertr .
m . sämtlich . Hausarbeiten «
Bürokenatn . B 10021 BNN.
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Verkauf
Sellerie - ■. Gurkensetzllngezu verkaufen . Vearooy .Khe .-Rüppurr , beim Aib-

fcaibahnhof,f Obst . bzw. Zuckerrtiben -Pressen , hydraul . betätigt ,zu verk . (neu ) . Büro Waka ,Karlsr ., Larneystraße 53 .
Schweißapparet , neu , kpl . m.4 Brennern , sofort zu ver¬kaufen . Bl 10088 an BNN. I
Isolierplatten , neu , ca . 30 St . ,60X60 , zu verk . Krieger ,Durlacher Allee 47. L i

Tiermerkt

Schlachtpferde , auch ver¬
unglückte , kauft laufend uholt zu jeder Zeit ab : ;PferdescMächterei Wilhelm |Rentschler , Pforzheim -Dill . ,stein , Hirsauerstr -aße 211 , ITelefon 2677, iNutz - u . Fahrkuh , 28 W . tr ., 1
zu verkf . evtl , gg . Milch - jZiege . Nagel , Blankenloch , 1
Bahnfrofstraße . jGute Nntzkuh gg . gute Milch . !
kuh . Leite , Durlach -Aue ,Steiermärker straße 1 16.

Ziepe , 2 J . , aa verkaufen .
ConzelmanA , Uakenheim ,
Kaiserstraße 15.

Ithodeländer , 6 Wo ., V. Leg.horn , 2 Wo . , gg . jg . Gänse
oder Hühnerfutter . Hart¬
rumpf , Kh«,, Daroaschke -
straße 75 .

Huttdeliebhaber ! Stets An- «.Verk . v . Hunden aller Ras¬
sen , kl . tu gr . , geeign . für
Wach - u . Schutzh ; Well . S.gt bed - s . , w.. Sie sich and. Fach® . Otto Toberer ,Khe ., Bssenwemstr . 53.

2 Schnauzer, Pf . u. Salz . 8W-o . , zu verk . Grohbühl ,
Bergbausen , Rappenburg .

Wolfshund , s . schön , Tier ,
10 Mon . , zu verk . Oscar
Jung , Philippsburg *

4 Jg . Hunde zy verk . Müller ,P .-Aue , Westmarkstr . 55 .

Kaufgesuch «
leits -Verpackungsflaschen

100 ccm drg . zu kauf ,s . Gegenlief , in sehr in. .•ess . pbarmaz . -diät . Spe -
ilität . mögl . ® mit An-
be des sofort greifbaren ;
söge u. RS 229 a. Werbe, !
g Pr . Hegemann ., Frank . jt a . M ., Speirers -tr . 11. j
^ gewerbliche Artikel u .
-ielsachen en gros zu kf .
sucht . ® 10048 BNN.

Stiche , Kupfer u . Stahl ,s der Gagend Baden -Ba-
n, sowie Antiquitäten klt ;Holz , Baden -Baden . Mer .
istraße 17.
je Sicherheitsschlösser zu
, ges . W . Bauhölzer K.G. ,oßh . , Karlsr . , Karl -Hoff-
innstr . 8, Tel . 4778 .
mverschluß -Maschlne und
zimalwaage neu o . gobr . ,kauf . ges . S2 10057 BNN.tchwolf , Nr . 4—6 Hair -
>b , Wachstuch , 1 :1.20 ,
tsherd mit Vorwärmer zu
g . EB 7760 BNN Durlach .

an u. Pappkartons , auch
br, , «ach kleinste Men-
n , zu kf. ges » W. Ban-
lzer KG ., Großh ., Khe ..irl-Hoffmaaa -Str . 8, Te- i
iaa 4224 g

Fußbodentflufer tauf . ges .W . BanW -er , Khe . . Karl -
Hoffmann -Str . 8. Tel . 4778 .

Höhensonne , 220 V . ▼ Ajztdr 2U ki . ges . E BU .414an ARE Stutz , Bruchsal ,KaiseistraBe 6.Gr Weinbergschnecken j*ö»k kaut . ges . W . Rattsch -
meyer , Bruch*« , Duriachet— Straße 163.

_
Tauschgosuche

Gebotenes an erster SleUe_El. Motor , 1 PS , neu , geg -koznpl. Schlagzeug . Wert ,ausgi . Fütteret , K.-D« -landen , Hammweg 4.2 Elektromotoren , neu , 119V Glfeichatr., 6,37 KW und074 KW , 1450 Toni ., geg .Motor , 220/380 V , 1% -2PS.Walter , Jöhling .. HaupUt .53.Voltmeter , für GleichstromSchaHtafelinsti .J , neu , Po-
larplattimeter , reinleineneBettücher sowie Koctipl . n .Bügeleisen gg , Reise - od.
Büroschreibmaschine . Cap .pel . Karlsruhe , Weinbren¬nerstraße 52 ,

Warmwasserboiler , neu , 330Ltr ., gg . Boiler , 250 Liter .LeiuSeo, Karlsruhe , Solien -straße 73.Neue Wäschemangel , „Teck ,Gr . 4, geg . neuwert . Fahr¬rad . KonVad Gessler . Ra¬statt , Kehlerstraße 23.Starke Beerenpresse g. B.-Ol.Kehl . Khe ., Sybelstraße 11.Nähmaschine , gut erh ., geg -Herd . Buchlei ther , Neu -leut , Hauptstraße 54.Nähmaschine , Singer , gegenkompl . Fahrrad . Merz , Bu¬lach , .Wiesenstraße 24 .Schreibmaschine „ Mignon "
,gg . Voikseuipf . od. ähnl .Telefon Khe. 3740 .

Reiseschreibmaschine , fabrik .heu , Schweiz . Chronograph ,neue Armbanduhr , 15 St . ,gg . Kleinbildkamera , Leica ,Oüt-I Brillantschmuck . Nur• cbriftt . Lö«e\ , Durlach, ,Blumentorstra &e 14. jRegletrierkasseUe , neu , geg , 1
Fußbodenläuier , 5,50Klo0ro . oder Schreibmaschine , jBanhtlzer K.G., Karlsrune , 1Karl Hoffmannstraße 8. IAnlasser f . PKW u . großeLichtmaschine , neuw . , sßV . 600 W . 22 A ., gegenAutoreil . W . Stell , Wein¬

garten , Bahnholst , A- Krkh .4 Autorellen m. Schläuch . ,4.75X17, gg . fahrber . Mo¬torrad . 100—250 ccm (Wert -ausgl .) . Meinzer , Neureut ,Hauptstraße 182.Autodecke , 5 .00X17, gg . Mi -
torr .-Schl ., 3 .00X19, fahro .Schober , Durlach , Pfinz¬talstraße 45 .

wGt Autosehlauch für LKWgegen 2 gl - Fahrraddecken ,26X2, KUngertfuß, Kntelin -
gen , Herweghstraße 13.Autoschi ., neu , 2.70 X20 , od .2 Fahrraddecken gg . 1 Mo.torradd . , 3,5X19 od. 4X19Winter , Durl . , Seboldstr . 134 Reifen mit Schläuchen , 80•A 7.50X20, gg . 4 R®' ®.am Schläuchen , 17 ZoU.Ernst , Obergromhactt ,

Hauptstraße 6.3 20 m gr . Anz .-StoR gegenFoto , M&cioms , b . Schäfer »KP» , 64*

Trachtenfanker , neuwert ., gg. >Weißlett . D . -Sommerschuhe , Kinderwagen , neu , gfg. kpl .lange Hose , 1.75. Jendrach , 37 , geg . dim-kelbl . Seide , i Fahrrafdberedfnag . Philipp ,Karlsruhe , Sop-bienstr . 21 . j Eisemann , Karlsrune , Erz- I Khe., Litzenhardtstr . 1, 1U.H .-Anzug , neu , 46, gg. 45 . b &rgerstraß ^ 71. Mod. el , Zlmmerlampe geg .Bühn , Khe. , Lohengrinst . 1. Weinr . Pumpt , f . n . , 39 J/^ , hJ B.-Öl. Nünüst , Karlsruhe ,H.-Wintermantel u . Skistiefel Abs ., ' gg , D .-Sp .-Schuhe o . Augustastraße 1, IV.Gr . 37 , fjt . erh ., gg. wß . Pumps 40 , n. Abs , Schmon , Leiterwagen , neu , 3—4 Ltr .,Küchenherd od . 3Ü. Gas - Wielandtst . 12, Hths ., 12-14.herd m. Backrohr , gt . erh , Pumps , 39 , gg . 2-3 m schw . oStarck , Khe ., Mathyst . 19H.-Sonunef^ iaiitel , neu , gef . ,u , neuer Hut , gg. Fahr -
| rad . Tel . Khe. 6654.: H.-Wintermantel , neu , geg .

Kücheneinrichf . , gut erh . ,i u . Auto . od . Gasbackofen ,! new Schirif tl . Gerstner ,Karlsruhe , Breitwtr . 118.Gummihandschuhe , RdkoTd-|!

w . Seide o. Wollstoff für’ß .-Mant .» br . WolIst .Jacke
geg . bl . od. schw . Rcbkjod. Stoff. Scliwarzenhölzer ,Khe ., Schirmerstraße 4 .Schw . Pumps , Schl .-Led ., guterh . , 37 ^5*., u . So. -Schuhe ,38 , f. neuw *, gg . 4 m KL -
Stoff (Seide od . Wolist .) .Roth , Khe . , Zähringerst . 2 ,Spritzen u . einige chir . In-’ Pumps , 38 4̂ , hoh . Abs . , gg .

’
strum . gegen med . Lehr- ! Schuhe m. nd . Abs . Barie ,bücher , Bekleidung . Tele - ; Khe ., Geranienstraßf » 8 .phon Karlsruhe 3344 . i D .-Hausschuhe , neue araeri -Kieid , Reinseide , neu , Gr . 1 kan ., Gr. 40, geg . B.-Öl.42, geg . B.-ÖL Ziegler , 1 Heß , Khe . , Erzbergerst . 21 .Karlsruhe , Körnerstraße 14, Büro-Schreibtisch , gut erh . ,Frauenkleid , schw, , tieuw ., j gg . 2 Patentrösie miL Scho.Gr . 46 §eg . Kindersport -

wagen . Krug , Karlsruhe ,Werderstraße 24 .
4 m Rohsde ., naturf . , I m br . ,gg . eieg . D.-Sp .-Sch ., 28/39 .Stöckler , Karolingerstr . 3 .
3,5 m Seidenstoff , türkis , gg .ebens , in schwarz . ZollerKhe», Litzenhardtstr . 23.3 m weiß . Rips gg. Reithose .Ammermann , Khe .-Bulach ,Neue Anlage 14.

Spitzenstoff , blau , Bettwäsche
gg . B—Ol und Futtermittei .Habich , Karlsr ., Moninger *
straße 24, 1. Stock .D.-Mantel , schw . Seide , 44 ,od. Sportkld ., 42 , gg . B.-Ol,Rettig , Khe ., Weinbrenner -
straße 2, II . , ab 19 Dhr .

D.-Obergangsmantel (elegant ,dklbl .) , Gr . 44 , geg . EV
Sommermantel , Gr . 42 . Hu¬
ber , Klve ., Gottesauerstr . 18D.-Dbergaugsmantei , dklbl . ,schlk . Fig . , gg . weiße eis.Bettst ., 1.80—2 m lg ., mitRost . Fahrer , WÖsoamgen ,Soestraße .

H .-RohrsUefel , 42, gehr ., gg, ,D.-Sportschuhe , Gr . 37Va b ,38 . Telef . Karlsr . 9669 .H.-Scbaftstiefel , Gr . 40 , gg .

ner , gut erhwlten . Telefon
141 Weingarten .Eint . Kleiderschrank u . Zim-
merstühle gg . B.-Ol . Bfei-nes, Khe , Gartenstr . 40.

Küchenschrank , weiß , oder

gegen Ziege . Huber , Hags,feld , Ruschgraben 113.4 Rad-Handwagen . 5 Ztr . ,neu , gg . gute Kleider od.
Wasche f . Erw . A . Berger ,Nöttingen 121 üb . Khe.Kohlenherd , weißem . , neu ,
gg . gt . H.-Fahrr . od . neuw .H .-Anzug , 1.75. A. Berger ,
Nöttingen 121 Üb. -Karlsr .

Kohienklelaherd u . Sparherd
gg . B.-Ol . Nur schriftlich .Schaber , Karlsruhe , Schef¬
felstraße 4 .W . Sparherd , neu , Kuchen -
Uhr , Hemdenstoff gg . B .-Öl .Breun , Khe . , Steubenstr . 3.

Sparherd , neu , geg . Wasch¬beck . m . 2 Hahn . N . sehr .Lösch , Khe . , Körnerstr . 26.
KI . El . Herd , 2000 Watt ,Kochpl . 800 Watt u . Dyn .

Lautspr . all . Wechselst .110 V , gg . Volks - od. KL -
Empfängdr u . Telef .-App .Telefon Khe . 6767 .Radioröhre , ev . Stielpfanne (EK Herdi weiB emaill ., neu ,gg . Kinderwag . Schwanin -

ger , Khe ., Herrenstr . 48 .Bettstelle , pol ., m . Polster¬rost , 2.20 m , 3 Lampen ,
Staubsaug . , 120 V , gg . Ra¬dio , Rauchtisch -, Teewagen .
Jüngling , Karlsruhe , Tann -
h-äuserstraße 6.Wß . eis . Bettstelle m. Rost
gg . Kind-erbett zn. Matr .Freund , Khe ., Hohenz .st . 41 .K.-Bettstelle , 70X140 cm,neu , weiß gestrich . , geg .B.-Öl . Jüngling , Karlsruhe ., Tanmhäuserstraße 6.

4 neue Bettröste gegen Näh¬
maschine . Telefon 8013Karlsruhe . '

Umbau -Sofa oder Bank geg .Schrank . Boesen , Karlsr .•. Waldstraße 20 .Stell . Roßhaarmatratze geg .B.-Öl, Schriftl . an Weiser ,Khe . , Gebhardstraße 20.Zwei 3tellige Matratzen gg.B.-Ol , Diefcr , LangenaibD.-Sportschuhe o . D .-Rohi - Hauptstraße .Stiefel , Gr . 39. Maurer , 3feU. Matratze ge^ . Korb-Khe ., Lessingstraße 18. I i-kinderwagen . - Lamport ,H. -Schuhe , br ., Gr. 41, mit ' Bruchsal , Schönbotnstr . 25 .Crepegumxrwsohlen , oder j Mafratzeaclrell gg . neuwert .H .-Schuh« , schw . od. br . ,j elektr . Herd , 220 V , mit42 , gg. ' D.-Schuhe , Gr . 38 . j 2—3 BrennsteJlen , mögl .Telefon Khe .„ 7906 . j kombin . Friedrich , Karls -H .-Schnürstiefel , 41, gg . H .- i ruhek JoHystraße 47.Hose , mgl . schw . , mitü . Gr. ; Matratzpndrell geg . neuwert .Blank , Khe ., Salmenstr . 21. j Nähmaschine , mögl . ver -H.-H.*Schuhe , 43 , gg» eben«. , senkbar . Friedrich , Karts -39-40} Sparherd , Flurbe - ! ruhe , Jollystraße 47,Jeuchtung , 2 Spaten , gegen 1Bettinlett öder schw . se4d.D.-Schuhe , 36Vi , Kochtöpfe ; Kleid-erstoff gegen Heu .od . Tauschscheine . Stephan , j Pfeiffer , Durlach , Schlesier -Khe ., Schillerstraße 23. ) straße 28.D. -Sporthaibsch . , Gr. 40/41 , Bettinlett r neu/ f . Kd .-Bebt,neu , Friedensw ., H .-Rohr -
Stiefel , 43 , neuw, , Kern -
leder , gg . B.-Ol . Eschbach ,Khe . , Karl -Wilh . -Str . 71,P .-Schuhe , gt . erh ., Gr. 39,

gg . weiß . u .
"schw . Maschi -

nenfaden oder Babywoüe .
Morlock , Bulach , N. Anl . 10

Bettinlett od . schw . seiden .
Klpider -Stoff gg . gt . Milch -gg . K .-Schuhe , 34/35 . Haag , : zi&ge . Pfeiffer , Durlach ,Kh-e ., Werders tr , 60 . f Schlesierstraße 28.D.-Halbschuhe , neu , Gl '. 38, Deckbett , gut erh ., gg. gutD.-Guimmimantel, 40 , neu ., j erh . Burschenanzug , 16 J . ;2 Küchenhocker , neu , geg . \ Gut erh . Gab .-Mantel geg .el . Herd m. Backofen , 220 j Radio , V .E .. Aufzahl . Oss .Volt . Kfcunnv, Grötemgen , wald , Khe ., Tannenweg 11.Bismarckstraße 25 . ; Bettwäsche gegen B .-Öl.Keil -Schuhe 36 gg . S.-Soh. 36. j Schweikart , Karlsruhe »bleu, Mörsch , Sophie &str . 3» Mooiagersu . 24, LL, UL

220 V , m. Backröhre , geggut erh . Radio (Groß -Sup .) .Nur schriftl . Bützer , Neu .reut , Hauptstraße 41 .
El . 2-Plattenherd , HO Volt ,neuw . , geg. gleichw ., 220Volt . Sick , Mingoisheim/B .,Bruchsaler Straße 340 .2 Platt . -E-Kocher , 220 V , gg.Reg .- od . Staubra . Mayer ,Khe ., M .Alexandrastr . 17.

Elektrische Kochplatte f . ver .schied . Spann ., el . Reise -
bügeleisen i . Lederetui gg.
Einmachgläser , Dosen , 2
Nachttischlampen , Inlett f.1 Steppdecke . Fetzer , Khe,.
Daxlanden , Silcherstr . 25

Eiektrokociier , 120 V, 1000
Watt , gg . H .-Hose u . H .-
Hemd . Merkel , Karlsruhe ,Akademiestraße 22.2 el. Kocher . 220 V und 1
2flam. Gaskocher , gegenB.-Ol . Becker , Karlsruhe ,Körnerstraße 44 . Tel . 8401 .EL Kocher , Waschtopf , 46 1
Inh . , gut erh . , Nähmaschi¬ne , gegen Hühnerfutter od.B.-Ol . Hunn , Durlach , Amt.
bausstraße 16.

El. 2 PL-Kocher , 110 V , gg.
Dekorat .-Stoff od . Kleider -

Tel . Khe . 2940 .
311. Gasherd m. Backofen gg .Elektroherd od . 2fi . Koch¬

pl . m. Gest . (220 V) . Hil-
zensauer , Südendstr , 19.Radio , Phillips , 4 R . od . B.-Ol geg . Autobereif . , 5,25/16,Thurner , bei Büchler ,Karlsruhe , Augartenstr . 14.

Radio -2-Kreiser , gg . H .-Anz .-
Stoff, 3 .50 m m . Zut . , wß.
DriUichanzug , neu , gg . H .-Hut , 56, Handschuhe und
Schal , Schreibtischgarni¬tur , neu , Holz . gg . Herjt.-Oberhemd , 38 . Tel . Khe . 9642

Radio , V .E ., H .-Armb .-Uhr u .Led. f. Schuhe , gg . Leicht-
motorxad . Rupp, Rohrbach
bei Eppingen , Haupt¬straße .52 . (VE. , Kleinempf . , Kommod« ,Nachttisch , lt . Schrank , gg .Schreibt, , Chaisel . Setzer ,Häo» TbomasU . ä»

Radio, 4 R -, Ailstr ^ neuw .
gg. Ausziehtisch m. 4\ Stüh -len od . W-ohnzimm ., xpL .Wer-tausgl . Müssig , Dur¬lach , Gynmasiumstr . 6.Radio , 4 R. , Mark . Tecalmit ,gg . Altkupfer od , Litz-en u .Kabel . Lutz , Bad Friedrichs .hall -Jagstfeld , Offgnaucr -

straße 6.
Radio-Röhren gg . gebrauchst .Fahrrgd , ev . nur Reifen ,26X1^ 5. Leonhardt , Khe . ,Heidelbergerstraße 5 .
Kastengrammophon , rep .-bed .,m. 10 PL , gg . D .-Halßsch .,3>7. Werner,Khe .^ chütz .st .65
Schönes Klavier geg . Wohn -od . H.-Zimmer . Pfründer ,Karlsruhe , Neckaistr . 28 .Akkordeon , neuw . , 120 Bä .(2 Regist . , gg . Motorrad b .350 ccm, nur gut erhalt .W .-Ausgl . Leier , Rheinhau .sen , Bruchs .. Hauptst . 26.Akkordeon , 32 B. u . D .-Fahr¬rad , gg . gut erh . gr . Le*

derkofter u . , ,Hütte *' - Bd .. I bis IV . Pfister , Khe .,Durlacher Allee 6, III .Akkordeon gg , elektr , Eisen¬bahn . Kölmel , Karlsruhe ,Karolinenetraße t .Violine , Baumspritze , Tabak -.Schneidemaschine geg . jg .Ziege , Heu u . Futtermittel .Stiafel , Durlach , BaSler-torstraße 74.
20 Dtz. Mandolinensaiten , 4kg Nägel , 8Mr7 cm, 1 Geh¬rock , schw ., 6 St. Hiisch -

g« w ., gg . Ö.-Ol od . Speise -sir . Voiz , Khe ., Schilleret . 1
Notenablegeständer gg , wß .Küchenherd . Wertausgi .Tel . Karlsruhe 8465 .Foto , Kodak , Retinetfe , 24/36mm, Obj . 1 :3,5, in gt . Zu*

etand , od. erstkl . Arm-
(bandute , verehr ., antimagn . ,bruchs ., gg, Mötorr . Nagel ,Eggenstein , Moltkestr . 37 .

EL W. -Uhr , neuw ., geg . D .*W .-Mantel oder S .-Kleid ,schw . , Gr. 44/46 od . Stoff.Telef . Khe . 5031 ab 17 Uhr.Mod . H.-Ärmb .-Uhr , neu , m .Metallb . , gg. B.-ÖL Winech ,Khe ., .Körnerstraße 46 .Armbanduhr gg . /Wagnersatz ,Braunes Band 1936, 1937,1938. Nur . schriftlichLöffel, Durlach , Blumen-
torstraße 14.

SHb . H- Taschenuhr geg . gr .Hose ; schw . H .-Halbschuhe ,Gr . 42 . gg . 43. T. 2747 Khe.D.-Armb .-Ubr , 4 m Seidenstoffu . 350 Gr . Perl -Wolle , gg.dkl . H.-Anzug oder Stoff,Gr . 1.75 . Berdon , Durlach ,Ki Uisfeldstraße 4.D.-Armb .-Uhr geg . K.-Wag . ,Ehering , 14 Kt. , gg . neueH .-Hose f . schlk . Fig ., Gr
50 , u. H .-Hamd , Gr . 39 .
Karcher , Ettlingen , Zwin¬
gerstraß « 3 .

Wertv . gold . D.-Uhr , w . Me¬tallb ., Sparhead , gg . Couch ,Kred . od . Wohnz .-Möbel ;versch Knickerbocker für
Jgdl . g . B.-Öl . Tel . K« 2705 .Gold. D--Armband -Uhr geg .W .-Mantel f . 16— 17 J . od .sonst . Kleidg . Beger , Dur- :lach , Seboldstraße 7.Neue H .-Arml»--Uhr (Schw .W .) , Anzug - od. Kostüra -
stoff freine Wolle ) , gegen !Kd -Korbwg . u , Gasbade - ]ot %sx, neuw . T. Khe. 474L
i

l H. -Taschenuhr, neu , gg . Arm .ban -duhr . . Reichert , Khe. ,
Zähringerstraße 1.

3 BriUantringe , gold . H .-Ta .-Uhr mit Kette , gold . D .-
Armbanduhr gegen Herren ,zimmer und Küche . Tele¬fon Karlsruhe 1199, .

Gold. H.-Siegelring , 14 Kt .,Silb . H .-T. -Uhr gg . Radiood . Schreibm . Feil , DuxL ,
Reichenbachstr . 22,Schmuckwaren gg . Akku f -
Klingelanlage , Glühb . , 110V , Küchenwaage , Waffel¬
eisen . D.-Scnn .-Mtl . Oberst ,Khe . f Yorckstr . 12, ab 19-

Schmuck geg . Kleiderschrk, ,Waschkomm ., Tisch . Feh¬
ling , Khe -, Lu-isenstr . 75 .

Echte Rosenquafz -H.-Kette m .Goldschi geg . färb . , neuw .D.-Wol 'lweste , Gr . 44 , od.Wolle . Böntgen , Karlsruhe ,N . Hildapromenade 12.
Versilb - Bestecke od . Klei¬

derstoff gg . Leiohtim-otorradb . 200 ccm . Harry Frank ,
Pforzheim , Siegfriedstr . 51 .Tees«fvtce r neu , geg . Ein¬
weckgläser . Wölber , Karls ,
ruhe , Lenzstraße 2.

Eßbesteck , neu , 100 versil¬
bert - gegen Einweckgläser .Telefon Karlsruhe 2025 .

Reißzeug mit Stangenzirkel
gg . dkl . H . -Anzug u . Uber ,
gangsmtl . , nffttl . Gr . Sand¬
rock , Khe ., Moltkestr . 15

Reißzeug , Rechenschieber ,
Schriftenschabtonen , geg .
Fahrradber . , Ball . , 26 X 2:00 .Merz , Karlsruhe , Häuser¬
straße 5,

Saarbriefmarken gg . kl . eL
Lötkolben . Schmilz , Karls¬
ruhe , AdleTstiraße 59 .

Staubsauger geg _ kl . Leiter¬
wagen , 2 Ztr . Schirrmann .Khe . , Schillerstraße 30 ,

Staubsauger , Protos , 120 V,
gg . Anz .-Stoff od. Radio .
Rocca , Khe ., Augustast . 18.

Staubsauger , f , neu , gg . H.-
Anzug ., 1.75 od . Anzugstoff }
Sportwagen gegen Radio
( VE.) . Vogl , Karlsruhe ,
Karlstraße 101.

Bügeleisen , 110 u . 220 V . gg.B.-ÖL Theegerten , Khe, .
Amalienstr . 7 , ab 18 Uhr .

Heizkissen , 110 V, gegenB .-Öl . Ding , Karlsruhe ,
Maxaustr 28 , nach 19 U .

Kinder -Badewanne u . Fahr¬
rads eSs eichen geg . B.-Ol.
Brandei , Karlsruhe , Win -
terstraße 26a .

Gr . Zinkwaschwanne gg. kL ;H .-Halbschuhe , getrag . , 43 ,
geg . Kaffeedecke , Kirscn -
ner , Durlath , Neuenstem -
straße 10.

Gt . Rasiermesser m . Abzieh -
riem ., kpl . Rasierapparat ,
gg . Straßenstiefel , Gr . 46.
Müller , Karlsruhe , Ma¬
rienstraße 44 .

Sterilisiergläser gg . Füllhal¬
ter . Deck , Mörsch bei
Khe . , Rheinstraße 34 .

Lumpen geg . Textilien . Grö«
Ibel , Langenbrückea , Zeu -

ternerstraße 10.
Gießkanne gg. gt . H.-Schuhe ,# Gr . 39 . Kerschl , Grünwin¬

kel , Kreuzeibergstraße 3.
2er Hauszelt , m. Gummdbod.,neuw . . gg . Fahrrad , nur

gut erhalten . Visel , Forst
bei Bruchsal , Haonbrückef -
fttraß » 20a.

1 P . Ski , kompl ., gg . »eu *fe |H .-HaJ'bschuixe , Gr . 41 , odi4.Oberwäsche . Rössler , Khe.,,Goethestraße 21.
1 P. Ski gg. Tauachscheine .Braun . Karlsruhe ,

v- Berck-
müHerstraßa 14.

Tennisschläger , engl . , mitSpann ., s . gut (lßW) , geg .
Volksempf ., gt . erh . Evtl .
Wertauegl . N. seht . Wag¬ner , Khe ., Gebhardetr . 7a.

Gartenbank , neuw . , weiß .
Blumenkrippe geg . B.Ol .Martin , Karlsruhe , Georg -
Friedrichslraße 26 .

2 Fl .-Schiebetore , eis . Fen¬ster oh. Glas , Transparent, ,geg . Bausteine oder Holz.Metzger , Khe . , Feldberget . 2
10 Beuten , Bad Maß , 3 Zucht ,kästchen , Schwarmsdebka -sten , Honigschleuder , allesf . neu , sowie B.-Ol geg .Weinfaß . Heger , Linken-

heim , Luisenetraße 35 .Most gg. H .- u . D .-Unter - ;
Wäsche , neuwertig od . gt . ■Strickwolle , B.-Ol. Sieß . i
Ettlingen , Pforzh .str . 11. IBucheckern od. B.-Öl gegen IBettwäsche u . D .-Winter -
Mantel . Mayer , Zeutern ,Hauptstraße 95.B-Öi gg . neuw . H.-Klepper¬mantel od . ähnl ., mittlere

Figur . Brunner . Karlsruhe ,Am Stedtgarteu 11, UI. jSchwein gegen Heu . . Her- 1zog , Neudorf , Haupt - 1
straße 94 .

Erstkl . Milchschweine und ischwere Schlechtziege geg .Milchziege od . Mostfaß , 150
.b . 200 Ltr . Servay , Brei¬ten , Hebelstraße 6.2 MUchziegen gg . versenkb -Nähmaschine . Hohle , Wie¬sen toi , Heüigenstr . 24.

Ziege , frischmelkend , gegenRadio . Weidmann , Forst ,Wallenstraße 29.
Jg . Ziege , 4 Mon ., gg . Heuoder Gras . Baumgärtner ,Neuthard , Hauptstraße 93.Milchziege , 2 J . , gg . Quick -

Motorrad , fahrt ) ., Brei¬
tenberget , Philippsburg ,Schanzenstraße 13.

Tanzschule Braunagel , Khe .,Nowack -Aal . 13, Tel . 5859 .Beginn neuer Kurse . Spr -
Zeit 15 bis 19 Uhr. Sonn¬
tags keine .

Buchhaltung b .
*

z . Bilanzsi -
cherh . : Welch . Bilanzbuch -halt . ert . )g . Dame Unterr .?Gt . Votkenntn . vh . BesteBezahl . S 9858 an BNN.

Vermietungen
Büroräume pi Khe . , Süctet.,Nähe Batihh . sof . zu verra .Näh . d . H. Schmitt , vormA. Schmitt , Imtnob ., Khe .Vorhoizstr . 7, Telef . 2117 .2 Zimmer -Wohnung mitKüche im 3. St . : Wer willsich solche in gut . Haus. ausbauen ? Ca . 1000 RM.erford . 2S 9636 an BNN.

Mietgesuche

Unterricht
Klavierknrsus Wladimir Hör.bowski , 4 .—30 . Aug . 47.Antrag , b . Sekretariat derStaatl . Hochschule f . Mu¬sik Stuttgart -O , Urbans¬

platz 2 . Telefon 91 666.Erteile engl . Unterricht In
Tages - u . Abendkursen . 12.jähr . Auslandserf . gewährtErfolg . Nächst . Kursbeginn1. Juli Anmeld . : Karlsr . ,Moltkestraße 45, I ., beiW . Ohn &mann .

Engl., Franz ., Russ . v . ausl .dipi . Lehr . Anm. nur Mo .,Di . u . Do . nachm . Dr . Pe-
troff , Khe ., Geranienstr . 14.

Fabrikraua f. Niederlassungin Süddeutschi . v . Nordd .Arzneimittelfabri 'k gesucht .Evtl . Übernahme oder Be¬
teilig . t83 W 7140 Anz .-Ezp .William Wilkens , Hamburgl , Pressehaus .

Möbl, Zimmer in Ettlingen ,v . alleinsteh . Dame , evtl ,
geg . Mithilfe im Geschäftoder Haushalt , gesucht® unter 10062 an BNN.

Zimmer mit Klavier , evtl .Tausch m . and . möbl . Zim . ,von Musikstudenten ge¬sucht . IS) u . 9993 an BNN.
Möbl. od . teümöbl . . Zimmer ,m . Heizgelh . , Süd- u . Ostst .ausgeschl ., v . jg . Kfm. zumiet . ges . IS3 10079 BNN.
Möbl . Zimmer in ruh . Lage ,ab 1. Juli von Architekt ge .sucht . ® 10022 an BNN.
Möbl . Zimmer m. Küchenben .,von Dipl .-Ingen , gesucht .H unter 10016 an BNN.
Möbl . Zimrnef m . Küchenben . ,v. jg . Dante ,im Beruf , ge¬sucht . BJ 10015 an BNN.GL möbl , Zim. V. Geschäfts¬mann ges ., mögl . Stadtmo. Bhf.-Nähe . Tel . w . gestAuch iep . -bed . Zi . in geeign . L. ang . 0 10310 BN'N,Möbl . Zimmer v . Stud . (auchin Außenbez .) ab 1. 7. zu

miet . ges . ® 10333 BNN
Möbl . Zimmer , mögl . m . Ver

^ leg . , v . äH. Rentner gesS 10038 an BNN.
Möbl. Zimmer von alt . pensBeamten (Ciartenbes, ) , mögl

m . VpfL, g . 3 10359 BNN
Möbl. Zimmer f. Stud . ge6Khe .,. Steinst . 6, I ., b . Karpa
Nettes , ruhig , Zimmer , heizb .,leer odv möbl . , in gepfl .Hsh . f, geb .' Dame , b . Be¬

hörde tätig , auch Durlach
o . Rüpp . g. G3 10039 BNN.

Möbl. Zimmer v . Stud . ges .
Kontkar bei Toom . Karls¬
ruhe , Humboldtetraße 25b.Gymnastik - Schule Glucker, :

Stuttgart V , Bebelstr . 108, j Leer. Zimmer, m. Kochg 'rf . , ▼.bildet staatl . gepr . Gymna . ält . Frau ges . Würde auchsüklehrerinnen aus . Wahl - ! leichte Hauserb . übern . IS}facher : Gymnastik , Musik ; unter 10036 an BNN.u . Bewegung , Pfleg. Gymn . ; Leer. od . teilmöbl . Zimmerm, Ateroschul . u. Massage, ; m. H . Kamm. (KochsL ) ,Tanzgestaltung , Sport und , von Dame zu mieten ges .Schwimmen . ! S unter 9997 an BNN. . iMathematik , Englisch , Franz . Leerzlmmer mit Kochgelögfi - iNachhilfe erteilt Student , j od . Wohn ., r . gut ait . jg . 1
Brenken , Khe . , Marie -Ale- 1 Ehepaar sofort gesucht ,»andraattaße 40a, 1 E3 uatar 10070 an BNN,

t

Gr. feeres Zimmer mit 1
gel . , sof . ges . (Westet, «
Mühlbg . ® 1007? «a rLeer . Zim. m . kl . Neömuaauf 1. 7. v . jg . Frau \(Weetstadt ) . ßl 10360

3 ZL-Wöimung in Khe ,
Leistg . v . Bauhiffe ▼.
echäftsmaun ges SB
10328 an BNN,

Wohnunq >tawfc T
3 Mansarden , Südwestet2 od. 3 Znn . -Wohjig, £liMöbel könn . mit ai»(Werd . ® 10355 an BNN.Gr . 1 Z.-Wohng . r m. BaVer ., Kett . u . Sp ., sch4.L,1

gg . e64ns . 2 Z- Woha, i
Durlach . ® tO09Q BNX2 schöne , soan . Zimam
Kochgeiegenh . und Ke
Bahnhofsn . , gg . 2 kl . Zi
m . Notküche , mögl.sladt . a 10301 an BNN.

Schöne 2 2 .-Wohn .f m. ft ;u - gr , Keller , in ruh. Is
in Durlach gg , ebenst 4
Khe ., Oststodt . W. Qk*
«er , Durlach . LissenüTi

Schöne 2 Z.-Wohnung g«k]Khe ., Wests -t., gg. efce* i
in Bretten . Zu erfrag . Kd
Bupp , Bretten , Saarsti. L

Biete gro . 3 Z. -Komfori-Woh
N . Hptbhf . , gg. tt .3-2V> Z,-Komfort -Wohnw>

k Teilen Karlsruhe oJI3.3 Zim.-Wohnung , in SüdsL
99 - 2 Zim -̂Wohng . in Ruf
pur . IS 2912 an Bad.
Expedit . Khe ., Zähria«ttj
straße 90. jMod ., soan . 3 Z.-Wohntskj
Westst . . gg . sch . 2 Z.-WJ»
S ) 10042 an BNN

Mod . 4 2 .-Wohn . m . Bai *
Maus ., Südweetst, , gg. ^ J
Z .-Wo4in öd . 3 Z.-Wofc*

• na, Geschäftsräumen , ca.^ j
qm , f . Schneiderei geê -i
S 10321 BNN. 1

Pforzh.-Durlach-Khe. : Geb. 1
ZI . m. Bad i . Pfh ., <?««:
gleichw . Wohn , in I>irL«*
Khe . JS! 10306 an BNfL

Bad Wimpfen — • Khe, 2 sot-
Zimm ., Kü., Zubeh ., i. wk
Hs . Bad Wimpfen (Asihm»-

gg. 2-3 Zi . , KücW «■
Zub ^ ör in Karlsruhe , ®
-10028 an BNN.

Salzburg — Nord-Wttbg,-***';
Z.-Wohn . , Küche

in Salzburg gg . auch kl®5,
möbl Wohn , in Nord -W^ *
od , Nordbaden . SchneaeiH
Salzburg , Jahnstr , 8.Erfurt —Bii. -VVüritbg. : 1» Er¬
furt 4 Z .-Woho . in Sri*"
läge a . Stadtparlc , I . Kt« »
m . Balkon , Küche , Bad , U*
RM, gg. Wohn , in Kl - «f;Mittelst , Bad .-Württbg . ®
unt . 10027 an BNN. d

zu helfe
rat» Äolltj
41 MiUiofl
teten .

Transporte
Khe .—Ulm : Beiledg Anfs n^'

JuU ges . Speditionfried , Khe. , Kriegs#!*. ®**
Telefon 6322 .

Unna/Westf . — Khe .: W*
nimmt Beiladung v .
nach Khe . gg. gute Vcrd*
nwt ? Si 9961 an BN» .

Wiesbaden -Amöneburg . KbeJ
Wer kann 15 bis 20 Ze»**
(Säck<e) Beladung
Amöneburg nach Kar^
ruhe mltbiqgen ? Teletô
Karlsr uh« 7581 ,

Dr . Köf
6ie Wie
Einheit
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